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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 233.
Samstag den 13. Oktober 1910.

(3756)3-1 Ad Z. 2433/präs.
Konkursausschreibung.

I m Status der politischen Verwaltung
Kraius gelangt die Stelle eines Laudesre»
gierungs-Offizials der X., eventuell die eines
Regicrungskauzlistcn der XI . Rangsllasse zur
Besetzung»

Vewerber um eine dieser Stellen haben
ihre, mit dem Nachweise einer entsprechenden
Schulbildung, Krnntuis im Kanzlei, nnd Mani°
pulaiionsfache, einer guten und korrekten Hand»
schrift und der Kenntnis der beiden Landes»
sprachen in Wort und Schrift, Bewerber, die
noch nicht im Staatsdienste stehen, auch mit
dem Nachweise eiuer mehrmouatlichen Probe»
Verwendung belegten Gesuche bis zum

1«. N o v e m b e r 1 9 1 0
nnd zwar die bereits im Zivilstaatsdieuste stehen-
den im Dienstwege, die übrigen unmittelbar
keim l. l. Landespräsidium iu Laibach cinzu»
bringen.

Anspruchsbercchtigte Unteroffiziere werden
auf die Miuisterialverordnung vom 12, I n l i
1872, N. G. A l . Nr. 98, verwiesen.

K. l . Laudeöpräsidium für Krai«.
Laibach, am 13. Oktober 19lU,

(3625) 3 - 1 Št. A I 33G9 ex 1910.

Razglas
radi vlozityo immika hišnili stanovalcev
(hišni imt'iiik, oziroma stanuvalni imenik)
za priredbo osebne dohodnine za 1911. kto.

Po § 200. zakona z dne 25. oktobra
1896. leta, St. 220 držav. zak., Be vsi posest-
uiki his, v katcrih se stanuje, ali njili na-
mestuiki v kronovini Kranjski pozivljajo, da
po stanovanjih , oziroma po prodajalnicah
urejono izkazo vsch v hiši etanujočih oseb,
pri v najem danih poslopjih z napovedbo na-
jemnino in kakih podnajmodajalcev na pred-
piaanih obrazcih , kjer jo označiti irnena in
stau ali opravilo stanovalcov, vlože najkasneje

do 30. no vom b r a 1910. lo ta
pri pristojnih davcnih oblastvih, in sicer : v
Ljubljani pri c. kr. davčiii administraciji, na
deželi pri c. kr. okrajnom glavarstvu.

Podnajniodajalci morajo napovcdati svojo
podnajemnike in najemnino, ki jih ti plaču-
jcjo, predstojniki hiševalstva (družino) pa
VBO k njihovemu gospodarstvu spadajočo
osebe, zlasti one, ki imajo svoje lastne do-
hodke.

Glede onih oseb, ki ne stanujojo v po-
slopjib, katerih se tiče izkaz, n. pr. najera-
niki prodajaluic, lctoviščarji itd., jo navesti
v razpredelu «opoinba», kje da stanujejo.

Teh dolžuosti najemodajalcev so odve-
zani posestniki hotolov in gostihiic s prcno-
čiščora glodo vseh pri njib. ostajajočili popot-
nikov, v kolikor ti no ostanejo nepretrgoma
pri njib. daljo kakor tri mesece.

Predpisani obrazci, in sicer :
a) h i in i imenik, ki je izpolniti od last-

nika v najem danih poslopij ;
b) stanovalni imenik, ki jo izpolniti

od predstojnika hiševalstva (družine),
oziroma najeinuika, in

c) Imenik stanovaloev v neoddanih
poslopjih, ki je izpolniti od hišnoga
lastuika ali njcgovega uamestnika

se dobivajo brezplačno pri imenovanih dav-
onih oblastvih I. vrsto in pri c. kr. davkarijah.

Hišne stanovaloe je izkazati po
Btanju z dne 10. novembra 1910. leta.

Kdor bi DO hotel dati nupovedi, ali bi
jo dal vedoma napačna, so kaznuje po § 247.
navodenego zakona.

C. kr. flnančno ravnuteljstvo
v L j u b l j a n i , due 25. septombra 1910.

Z. ä. I. 3369 «x 1910.

Kundmachung
wegen Überreichung des Verzeichnisses der
Hausbewohner (Hauslistcn, beziehungsweise
Wohnnnnslisten) zum Zwecke der Veran«
»»an«!, dcr Personal. Einlummensteucr für

das Jahr 1911.
^ I n Gemäßhcit des L 200 des Gese^es
v°m 25. Oktober 1896. R. G. Vl . Nr. 220.
werden alle Vesiyer bewohnter Häuser oder
oeren Stellvertreter im ssro »lande Kram auf-
gesordert, eine Nachweisuug aller im Hause
wohnenden Personen, geordnet nach Wohnun»
gen, ueziehungsweise Geschäftslokalcn, bei ver-
mieteten Gebäuden mit Angabe des Mietzinses
und der etwaigen Astcrvermietcr, mittelst der
vorgeschriebenen Formularicn. unter Nennung
des Namens und der Verufs- oder Erwerbs'
art der Vewohner bei der zuständigen Steuer,
behörde, und zwar: in Laibach bei dcr l. l.
Steucradmuilstration, am Laude bei dcr l. l.
Bezirtshauptmannschaft. längstens

bis 30. November 1910
zu überreichen.

Die Aftcrvcrmieter haben ihre Aftermieter
und die von ihnen bezahlten Zinse, die Haus'
yaltuugsvolständc alle zu ihrem Haushalte ge<
y.ongen Personen, insbesondere diejenigen, welche
«n eigenes Einkommen haben, anzugeben,

I n betreff derjenigen Pcisonen, welche
außerhalb des Gebäudes, auf welches sich die
Nachweisung bezieht, wohnen, z. V. Inhabern
von Gcschäftslolalen, Summcrpartcien usw.,
ist in der Nubril «Anmerlung> der ordentliche
Wohnsitz derselben anzugeben.

Von diesen Verpflichtungen der Vermieter
sind die Vcsiher von Hotels und Einlchrgast-
häuseru hinsichtlich der bei ihnen einkehrenden
Reisenden enthoben, sofern diefelben nicht eiuen
längeren als dreimonatlichen unnntcrbrochenen
Aufeulhalt uehmcii.

Die amtlichen Formularicn, und zwar:
»,) die Hausliste zur Ausfülluug vou dm

Eigentümern vermieteter Gebäude;
b) die Wohnnnstöliste zur Ausfiilluug von

den Haushaltnngsuorständcn, beziehuugs»
weise Mieiparteieu, und

c) das Verzeichnis der Velvohuer nicht
vermieteter vjebäude zur Ausfüllung
dnrch den Hauseigentümer oder dessen
Stellvertreter,
werden bei den genannten Steuerbehörden

I. Instanz und den Ttcucrämteru unentgeltlich
verabfolgt.

D ie Hansbewohner sind nach dem
Stande vom I t t November 191U uach°
zuweisen.

Verweigerte oder wissentlich unrichtige An-
gaben in den erwähnten Listen und Verzeich»
nisfen werden nach ^ 247 des Gesetzes bestraft.

K. k. Finanzdirektion
Laib ach, am 25. September 1910.

(3705) 3 - 3 Z. 1924 V. Tch. N.

Konkursausschreibung
An der zweiklassigen Volksschule in Kronau

ist die Oberlehrerstclle mit dcu gesetzmäßigen
Bezügen und Naturalwohmiug definitiv zu be-
setzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Dienstwege

b i s Ende O k t o b e r 1 9 l 0

beim k. l. Bezirksschulräte einzubringen.
An lrainischen öffentlichen Volksschulen

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch cm staatöärztliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie für den Schuldienst
die uolle physische Eignung besitzen.

N. k. Bezirksschulrat Radmannsdorf, am
25. September 1910.

( 3 7 3 5 ) 3 - 2 Z. 2 I 0 0 B . Sch. N.

Konkursausschrcibung.
I m Schnlbezirke Tschernembl wird hiemit

die Obcrlehrcrstelle an der zweitlassia.cn Volts-
schule in Streklowitz zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche siud im vor»
geschriebenen Dienstwege bis zum

5. N o v e m b e r 1910
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat Tschernembl, am 5te"
Oktober 1910.

(3748) 3 — 1 N o . 2205

G. A.

Edilt.
Seitens des Schiedsgerichtes der

Handels- und Gewcrbckammer und der
Handelsbörsc in Fimnc wird den Herren
Lcwrcncic & Doinicelj in Laibach be-
lannt gegeben, daß die hiesige Firma
«Erst? dalmatinische Handelsgesellschaft
mit b. H.» wider sie pctu. Zahlnng von
X 3587-91 u. S. die Klage eingereicht
hat nnd daß znr schiedsgerichtlichen Ver-
handlnng dieses Streitfalles die Tag-
satznng auf

3 N i t t w o c h den 26. d. M.,
6 Uhr nachmittags, im Sitze des Schieds-
gerichtes anberaumt wurde.

Benannten wird ferner knndgemacht,
daß ihnen im Sinne des § 17 S. G. R.
der hiesige Handelsmann Herr Nestor
Chersich, Gesellschafter der Firma M o -
hooich k Chcrsich, zum Kurator bestellt
wurde, au welchen sie die nötigen Be-
helfe zukommen lassen sollen, falls sie
nicht vorziehen würden sich einen andern
Vertreter zn bestellen nnd selben Hieher
rechtzeitig anzumelden, da widrigenfalls
die Verhandlung gegenüber dem amtlich
eingesetzten Kurator zu Ende geführt
wird.

Fiume, 11. Oktober 1910.
Für das Schiedsgericht:

Der Präsident: Lelso sludan m. p.
Der Schriftführer: U. F. Vmoquina m. p.

(3718) 3—1 3^92/7 ex 1910

Kundmachung. "
Von der l. l. ssinauzdireltion in Laibach wird hiemit behufs Vergebung der Lieferung

von Drucksachen, einschließlich des znr Herstellung dclsclbcn erforderlichen Papiers, für dcn
eigenen Amtsbcdarf und den Amtsbedarf der ihr uutergroiductcn Behörden, Ämter und
Organe während der Zeit vom 1. Jänner 1911 bis 31. Dezember 1913 eine öffentliche Kon-
turrenzverhandluug ausgeschrieben.

Gegenstand der Lieferung sind: s.) atte für die amtliche Manipulation bestimm»
ten handschriftlich anszufüllenden Drucksorten, welche in der Regel im Folio»
Druckformate ausgeführt werden; d) alle fonstiaen im Plakat«, Folio-, Quart»
und Dltav» Druckformate aufzuführenden Drucksortcu, alö: Kundmachuugen,
Instruktionen, I i r l u l a r i e u , Nelchruugl« für Ämter und Parteien, Plakate,
iljertragHformnlarien und dergleichen mehr; 0) dad bei der l. k. Finanz Direktion
in Laibach redigierte «uo herausgegebene Neilagenblatt zum Verordnungsblatt
für den Dienstbereich des k. l . Finanzminifterinms.

Nach dem durchschnittlichen Verbrauche in den letzten drei Jahren 1907, 1908 und
lW9 wären jährlich ungefähr zn liefern:

I. an Papier: im ganzen ungefähr 1238 Halbries i», 5M Vogen;
II. an Sah und Druck:
1) im Folio-Druckformate, desfcn Tarif auch auf den Plalatdruck sinngemäß Anwen°

dung findet:

Sllh.Wesamtzahl der Druck-Gesamtzahl der Halbries ü, 500 Bogen

Folw,eitcn . ^ ^„fgctM Druck im doppelten Druck

einseitiss ' doppelseitig einseitig doppelseitig
Blanlett Kompreß ^ 7 — ^

! erste folgende erste folgende erste ^ folgende erste 'folgende

491 266 31 66 211 575 4 9 97 242

2.) im Quart» und Oktav'Druckformate: nn ganzen nngefahr lilUO Druckbogen;
3.) vom Beiwgcnblattc zum Finanzministerial'Verordnungsblatte: 175 Exemplare mit

zusammen je 70 Quartdruckjeiten.
Die näheren Details dieser Lieferungen, insbesondere die auf die einzelnen Papicrsorten

entfallenden Papicrquantitätcu, dauu die Aufteilung des Satzes und Druckes auf die einzelnen
Vogluformatc, die Vesäiasfeuheit des zu liefernden Papiers, dann des Satzes und Druckes ufw.
siud aus dcu Bedingnissen zn entnehmen, welche anch eine genaue Erläuterung der im Tarife
vorkommenden Ausdrücke ^Papiersorte, Vogenformat, Druckformat, Plakat», Folio», Quart»
nnd Oltavdruck, Vlaulett», Kompreßsatz, einseitiger, doppelseitiger Drnck, einfacher, doppelter
Druck usw.) euthaltcn.

Das für die ausgeschriebenen Drucksachen zn verwendende Papier mils; den den Be»
dingnisseu uugchcftcteu Mnsterbogen entsprechen, Der Anbotstelluug sind diese Musterbogen zu«
grunde zu legen und sind daher den Offerten leiucrtti Pnpiermnster anzuschließen.

Die Lieferung wird von der k. k. ssinauzdirettion in Laibach nicht geteilt, sondern rück«
sichtlich aller in der Ausschreibung begriffenen Gegenstände vereint an einen einzigen Unter»
nehmcr vergeben.

Die Lieferung erfolgt in Tcilquantitäten anf Gruud von Bestellungen, die vom Oto»
nomatc, bezw. von der Hilfscimtervorstcyuug der l. k. Finauzdircttiou iu Laibnch auszufertigen,
vom Nechmiugsdepartemeul zu adjustieren nnd vcm Amtsvorstundc zu vidiercu siud. Die Ve»
stelluugeil rücksichtlich jener Drucksachen, deren Bedarf sich voraussehen läßt, werden in der
Regel zn Beginn eines jeden Quartals, hinsichtlich dcr übrigen aber fallweise jederzeit bei ein-
tretendem Vedarse ausgefertigt nnd find innerhalb der darin bestimmten Frist auszuführen.
Wird in der Bestellung keine Frist ausdrücklich bestimmt, so siud die Quartalsbestelluugen
innerhalb 14 Tagen, die fallweisen Äestelluugeu aber innerhalb drei Tagen zu realisiere,!.

Die Übernahme erfolgt jeweilig unmittelbar nach dcr Anlieferung iu die Amtslokali-
täten des bestellenden Amtes.

Über die in den ersten drei Iahresquartalen gelieferten Drucksachen hat der Unternehmer
nach Ablauf eines jeden Quartals, über die im letzten Iahresquartal gelieferten Drucksachen
aber bis längstens 15. Dezember die ordnungsmäßig belegte Rechnung einzureichen. Der ad-
justierte Verdienstbetrag wird dem Nutcruehmer iuuerhalb Monatsfrist nach Überreichung der
Rechnung, sür die im vierten Qnartal gelieferten Drucksachen aber uoch vor Ablauf des bctref»
feuden Jahres im Wege des k. t. Postspcirtasseuamtcs in Wien ausbezahlt, bezw. aus dem Amts«
pauschale dcr t, k. Fiuauzdirettiou bar beglichen werden.

Die Anbolstellung hat mittelst schriftlicher Offerte durch Angabe der Einheitspreise in
tabellarischer Form und der für deu Iahrcsbedarf uuch dem Durchschnitte der letzten drei Jahre
be^cchueteu Gesamtsumme unter Benützung der vorgeschriebenen Aubotformnlaiieu zu erfolgen.
Jeder Offei ent hat ein Vadium in. Betrage von sechshundert (l>00) kronen bei», t. l. Landeszahlamte
in Laibach zn erlegen uud die bezügliche Kassa'Erlagsquitluug dem Offerte anzuschließen Der
Elsteher wird binnen acht Tagen nach erfolgtem Zuschlage eine definitive Kaution im Betrage
von sechshundert ^600) Krouen zu leisten haben. Der Zuschlag wird >>is längstens 25 November
1910 erfolgen Bis zn diesem Termine bleiben die Offerenten im Worte, vorbehaltlich ihrer
Befugnis, sich im Offerte ansdrücklich nur für eine kürzere Zeit zu verpflichten.

Die Offerte müssen, nach dein vorgeschriebenen Furumlare verfaßt, mit einer Stempel»
marke von 1 l i per Bogen vcrfehe», von« Aiibotstellcc oder seinem Bevollmächtigten eigen-
händig mit Vor- uud Zuname, respektive sirmamäßig unterfertigt sein und ordnungsmäßig
verschlossen und adressiert

b is längstens ! 2 . November 1910, u m I t t Uhr v o r m i t t a g s
im Präsidium dcr l. k. Finanzdireltion in Laibach überreicht werden.

Am gleichen Tage um 11 Uhr vormittags wird die loumussiourlle Eröffnung der ein»
gelangten Offerte im Departemeut I I der l. I. Finanzdirektion iu Laibach staltsiudeu, wobei
die sich als solche legitimierenden Nuboistrllcr auweseud >eln löiiucu.

Die emen ergänzenden Bestandteil cieser irundmachung bildenden Vedingnisse, welche
auch die Angeuotsformnlarien, Tabellen für die anzugebenden Einheitspreise uud die von der
k. t. Hof- nud Staatsdruckerci in Wien beigestellten Papiennnstcrlwgen enthalten, können von
den Iutercsseutcn täglich während dcr vorgeschriebenen Amtsstuudcu non 8 Uhr früh bis 2 Uhr
nachmittags beim Ötonomate und in der Präsidialkanzlei der t. t. Finauzdireltion in Laibach
(Naiscr Ioscfs.Platz Nr. 2) eingesehen und in Abschrift genommen werden.

Präsidium dcr k. k. Finanzdirektion für Krain.
L a i b ach, am 8, Oktober 1910.

Der l. t, Hufrat und Finanzdireltor:
Kl iment m. p.

St. 892/7 de 1910

Razglas.
C. kr. finančno ravnateljstvo v Ljubljani razpisuje 8 torn javno konkurenčno razpravo

v svrho oddajo dajatve tiskovin, vštevši za napravo istih potrebnega papirja za lastne
uradno potrebo in za uradno potrebo njomu podrejonih oblastev, uradov in organov za
cas od 1. prosinca 1911 do 31. grudna 1913.

Predmeti dajatve so: a) vae za uradno manipulaoijo doloöene, ki se
rokopisno izpolnujejo in ae navadno narejajo v foliotiakovni oblikl;
b) vae druge tiskovine v plakatni, folio, kvartni in oktavni tlskovni
Obliki, kakor: razglaui, inštrukoije, okrožnioe, poduki za urade in
stranke, plakati, pogodbeni formularji i. dr.; o) pri o. kr. *n™**e*" TtT
nateljstvu v Ljubljani uredovane in izdane prilog« k uJcaaniJtu
žabno podroöjo o. kr. finanönega mlnistrstva.
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Po povprečni porabi zadnjih treh let 1907, 1908 in 1909 bi bilo na leto približno
dobaviti:

I. papirja: v celoti približno 1238 polrisoT po 500 pol;
II. na stavku in tisku:
1.) v foliotiskovni obliki, katere tarif se smiselno vporabi i za plakatni tisk:

Stavek, celotno ätevilo T i s k » celotno stevilo polrizem po 500 pol ]
1 foho stramj v e n o j n e m t i s k u v a v o j n e m ti8ku

enostranski obojestranski enostranski obojestranßki
blanketni kompresni . • -,- • ; , , , , . . , v. . - . ..

prvi |sledeci prvi Isledeci prvi sledoei prvi sledeci

491 266 31 66 211 575 4 9 97 242

2.) v kvartni in oktavni tiskovni obliki: v celoti približno 5100 tiskovnih pol;
3.) od priloge k ukazuiku finančuega miniatrstva: 175 izvodov 8 skupaj po 70

kvartuih tiskovnih strani.
Natančuejo podrobnosti tob dajatev, posebno o na posamezne vrsto papirja odpada-

jočih množinah papirja, dalje o razdelitvi stavka in tiska na posamezno oblike pol, o
kakovosti za dobavo določenoga papirja, potom stavka in tiska itd. so morejo povzoti iz
pogojev, ki vsfibujejo i nataneneja pojasnila v tarifu so uahajajočih izrazov (vrste papirja,
oblika pole, oblike tiska, plakatni, folio, kvartni in oktavni tisk, blaukotui in kompresui
stavek, enostranski in obojestranski tisk, enojni in dvojni tisk itd.

Papir, ki so ima vporabiti za razpisano tiskovino, mora odgovarjati k pogojem
priöitim vzorčnim polam. Ylozenim ponudbam je vzeti te vzorčne pole za podlago, in ni
toroj pouudbam nikakih vzorcev papirja pridevati.

C. kr. financno ravnateljstvo v Ljubljani dajatve ne bo dolilo, ainpak jo bo oddalo
glede vBeh v razpisu vaobovanih prodmotov, skupno euenm sainemu podjetniku.

Dajatev so izvršuje v deluih množinab na podlagi naročil, ki se imajo izdati po
OBkrbništvu, oziroma predstojuištvu pomožnih uradov c. kr. finančnega ravuateljstva v
Ljubljani in ki so adjustirana od računskega oddelka in vidirana od prodstojnika ime-
novane oblasti.

Naročila glcde tiskovin, katorib potreba so more naprej prevdariti, se izdajo v občo
začetkom vsakega četrtlotja, druga uaročila pa od slučaja do slučaja po vsakokratni po-
trebi in se morajo izvesti tekoin v naročilih navodeuega roka. Ako se v naročilih izrečno
ne uavcde nobou rok, todaj jo izvršiti četrtletua naročila tekom 14. dni, naročila pa, ki
se izdajo slučajema, tokom treh dni. Prevzetba so izvräi vsakokrat neposredno po oddaji
v uraduo prostore naročilnega urada.

Podjetnik mora na predpisani način opromljeno račune o tiskovinah, ki so se od-
dale v prvili treh čotrtletjih po preteku vsakoga čotrtletja, o tiskoviuah pa, ki so so od-
dale v zadnjem četrtlotju, najdalje do 15. grudna predložiti.

Adjustirani zaslužni znesok se podjetniku izplača potom c. kr. poštnohranilničnega
urada na Dunaju, oziroma iz uradnega pavöala c. kr. finančnoga ravnateljstva v Ljubljani
tekom mosečne dobo po vložitvi računa, za tiskoviue, ki so se oddale v četrtem četrtletju
pa vsokako prod pretokom dotičnoga leta.

Ponudbe je pismono vložiti z navedbo enotnih cen v obliki tabolo in za lotno
potrebo po popreku zadnjih treh lot preračunjenoga celotnoga zueska po prodpisanem
ponudbeuom formularju. Vsak ponudnik mora položiti pri c. kr. dežolnem plačilnera uradu
v Ljubljani vadij v znesku šost sto (600) kron in dotično blagajniško položnico priložiti
ponudbi. Zdražitelj ima položiti tekom osem dni po sprojomu ponudbe doiiuitivno kavcijo
v zuosku šest sto (600) kron.

Pritrk so izvrši nadaljo do 25. novembra 1910. Do toga roka ostanejo ponudniki v
obvozi s pridržkora pravico, se v ponudbi izrečno zavezati za krajSo dobo.

Ponudbe jo spisati po predpisanem formularju, opromiti s kolokom eno krone od
pole, po pouudniku ali pa po njogovem pooblaščeucu svojeročno s krstnim imenom in
priimkom, oziroma na za firmo predpisani način podpisati in na predpisani način zaprto
in naslovljone

najdalje do 12. novembra 1910,10. ure predpoludne
izročiti predsedništvu c. kr. finančnega ravuatoljstva v Ljubljani.

Istega dne ob 11. uri predpoludnem se zvrši v oddelku II. c. kr. iinančnega rav-
nateljstva v Ljubljani komisijonelno odpretje došlih ponudeb, kateremu morejo prisostvo-
vati kot taki izkazani ponudniki.

Vdeleženci morejo vsaki dan med predpisanimi uradnimi urami od 8. ure zjutraj
do 2. ure popoludno pri oskrbništvu in v predsodstveni pisarni c. kr. finančnega ravnatelj-
stva v Ljubljani (Cesarja Jožefa trg št. 2) vpogledati in propisati bistvon dodatek tega
razglasa tvurečo pogoje, ki vsebujejo tudi formularje za pouudbo, tabele onotno cene, ki
se imajo napovodati in od c. kr. dvorne in državne tiskarne na Dunaju vposlane vzorčne
polo za papir.

Predsedništvo c. kr. financnega ravnateljstva za Kranjsko.
Ljubl jana, dne 8. oktobra 1910.

C. kr. dvorni svetnik in iinančni ravnatelj:
Kllment s. r.

Anzeigeblatt.
Wegen Übersiedlung:

billig zu verkaufen:
1 eleganter Kinderwagen mit Gummi-
reifen, wenig gebraucht (Schlafwagen);
1 Mähmaschine und diverse Jtföbel:
laibach, gerichtsgasse 1, I. Stocks

W Jfr. 3. (3755) 2-1

|TTTirfTi@lliW.^l^B
• Österreichs populärBte Marke — über 97.000 im Betrieb. ^ |

H Zn beachten: Bohölmotoren System IHeMl. ^M

H Verlangen Sie Spezialprospekte 502/L. ^M

• s^eziaKAbtlgj Sägewerks- n. HolBbearbettnngg-Hawh ^ B ~

J Kompl, Einrichtung you Sägewerken und TUchlermen. ^ H £

Dnj|33JUjjj3J32JH

fräulcin
mit doppelt. Buchführung, Maschinschreiben,
Stenographie, Deutsch u. Slowenisch, wünscht

Stelle in saibach.
Geht auch als Verkäuferin oder Kassie-
rin. — Adresse: Olga Saversohnig,
Marburg a. D., Sohmldtplatz Nr. 2.

(3757) 1

Palmeii
sowie andere Zimmerpflanzen, Hyacinthen, Zwiebeln,
Gläser und andere Artikel, Kränze, Buketts, präpa-

rierte Palmen
sind wegen kleinerer Auslagen jetzt gegen früher

s ä 1»«5C1«*«.*»MLC1 b i l l i g e r e n Ä*«*CS1»«SB«.

(3654) zu haben bei 3-3

Alois Korsika, Laibach
Bleiweisstrasse Nr. la (Vrtača).

1000 Stück Doppeldamast-Handtücher
garantiert Reinleinen, schwere Ware, eleganto, moderne Muster, fehlerfrei,
diverse Sorten in den Größen 58:120, 50:110, 50:100 cm gebe, weil nicht
in Dutzende passen, um den Spottpreis

von 75 Heller für 1 Stüok.
Mindestabnahme 18 Stück gegeu Nachnahme, unter welchen sich von Sorte
und Muster mindestens jo 3 Stück befinden.

500 Stück Doppeldamast-Tischtücher
werden, weil nicht in Garnituren passen, tief unter dem Kostenpreis abgegeben,
und /war 1 Stüok um Kronen 2-50 in den Größen 140:140 cm und
145:145 cm. Garantiort Leinen, schwere Ware, olegante, moderne Muster,
fehlerfrei. Mindestabnahmo 4 Stück gegen Nachnahme.
(3622) Leinenweberei Wilhelm Pick, Hronov a. M., Böhmen. 4 - 4

SCHUHWAREN
werden trotz billiger Preise nur aus bestem
Material gearbeitet und verbinden tadellose
= Passformen mit höchster Eleganz, asa

120 Filialen in allen

größeren Städten des

In- und Auslandes.
• Illustrierte Kataloge portofrei. •

Größtes Unternehmen

seiner Art in der

'• '• Monarchie. : :

I
• S p e z i a l i t ä t :

I Original Goodyear Well,
I der beste Schuh der Gegenwart.

ALFRED FRÄNKEL COM.-GES.
= F I LIALB:

LAIBACH, STRITAR6ASSE 9.
6rösste Auswahl von Schuh-

waren jeder Art In anerkannt

vorzüglicher Qualität.

(937) 10-8
|
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= Qesuchf werten =

achtbesserejterrcn
auf feinere Privat - Bürgerküche

Abzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (2469) 35

^ H | Rathausplatz Nr. 15 l i H l

Wictifigfür jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auch naoh Kneipp-
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Leb er trän, Nähr- und Einatreu-
pulver für Kinder, Parfüm», Seifen,
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
Photographie one Apparate u. Uten-
slllen. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwichse usw

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (4-us) .02-41

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. Giftversriileiß.

Drogerie BntonHanc
LaiM, JgflGDgasse 1 (Ecke Burplatz),

Olmützer Q u a r g e l
(423B) ( B i e i » k ä s « ) 52-42

Die erste Olmützer Quargel-Käse-Erzeugung von
MS« Haasas

offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 70 h, Nr. III 1 K,
Nr. IV K 1-30, Nr. V K 1-80 per Schock.
Ein PostkiBtel von zirka 5 kg franko jeder

Po8tötation Österreich-Ungarns K 51—.

| Natürliche Bitter- *
I wasser-Heilquelle |

1 „Sternhof" 1
C wirkt, infolge ihres großen Ge- 5
C haltoö an wirksamen Salzen schon 5
c bei geringeren Gabon (*/„ bis j *
C U Liter) als Abführmittel und 3
£ " - - bewährt sich als ein 3

C von außerordentlicher Wirksam- 3
C * e i t b e i schlechter Verdauung, <
C chronischer Darmträgheit, Leber- 3
C Störungen, Ilümorrhoidalleideu, 3
C Fettl«ibigkoit, Neuralgie, Frauen- 2
15 (774) leiden. 52-33 3
J i Bitterwasser-Quellen-Unternehmung ^
£ „Sternhoi", TostSokolnitz bei Brunn. £

£ Hauptdepot stir Krain: g

I 9. Sarabon, Laibach. §

Ich weiß
und Sie müssen es auch wissen, wenn Sie auf die Hygiene ihres Körpers Gewicht legen, daß in Ihrem Hause ein ver-
läßliches Desinfektionsmittel unentbehrlich ist. Krankheiten (Cholera, Typhus, Scharlach, Blattern, Keuchhusten etc.),
Verletzungen, Verbrennungen kommen oft vor; zur Desinfektion am Krankenbette, zu antiseptischon Verbänden von
Wunden, Geschwüren, zur Irrigation und Verhütung von Ansteckung, zum ständigen Gebrauche bei joder Art von
Desinfektion und Geruchlosmachung, eignet sich da am besten das wlssensohaftl ioh vielfach geprüfte und in der
ganzen Welt bekannte, als bestes Desinficiens der Gegenwart anerkannte

msmrm O F O R I U
Weil es schnell und sicher wirkt, ungefährlich von jedermann zu verwenden ist, angenehm aromatisch riecht, die Haut
nioht reizt (wie die übrigen Dosinfektionsmittel) und endlich sehr billig ist, wird es von den meisten Ärzten empfohlen
und in jedem Hause gerne gebraucht. In Original-Flaschen (grünes Glas) mit Gebrauchsanweisung versehen, ist es
für 80 Heller pro Flasche ä 100 Gramm in allen Apotheken und Drogerien der Monarchie zu haben.

Beachten Sie, daß daB Lysoform üble Gerüche und Schweiß auch schnell und sicher beseitigt!
Eine belehrende, von einem hervorragenden Arzte verfaßte Broschüre über „Gesundheit und Desinfektion"

erhalten Sie gratis durch den Chemiker Hubmann, Wien, XX., Petrasoligasse 4 , wissenschaftlicher Referent
der Lysoformwerke.

Den Herren Ärzten Muster und Literatur jederzeit gratis und franko. (3223) 2—2

l VM^MM » V W M U » > « W T M W ^ ^ W

, ^ l v t . » l ^ r i , u l l ^ > o e i i c r a l s i t a f f e r , A l k o h o l u n d a l l e S u r r o g a t e . G e s u n d e s t e s F r ü h »

>stü cks» u n d I a u sen g e t r ä n l. E r h ä l t l i c h i n a l l e n e i u sch l ä g i n, en G e s c h ä f t e n . E ch.t
s- u u i, i u O r i g i n a l p a ke ten m i t de r S c h u t z m a r k e < C h i n e seu'b o y». ^
"^ Wo u ich t e r h ä l t l i c h , u c r s e u d e t d i r e k t e M. P e l a r e l H C o m p., W i e u , V I 1 / 2 , '

Kirchenssasse 4 1 . (3128) 8 ,

Mit <Kei1»Lack» gelbbraun oder g r a u
Streicht man den Boden - merkt qeuau!
Uud für Partetleil reicht nc' Vüchse
Alljährlich von tteil's Bodcuwichse.
Waschtisch und Türen streich ich nur
Mi t weißer ^eilischer Glasur.
Für Mcheumöliel wählt die Frau
Glasur iu zartem, lichtem Blau.

Zwci Korbfauteuils, so will's die Mod',
Streich ich in Grün — den andern Rot.
Das Mädchen selbst gibt keine Ruh'
Mi t B e i l ' s Crümc putzt sie uur die Schuh',
Und murmelt, weil ihr das gefällt:
«Der Haushalt, der ist wohl bestellt!»

(3024) 8 - 8

Stets vorrätig bei: Leslovie H Meden i n Laibach.

Ädelsberg: Nuton Ditrich. Vischoflack: Matej Higon. Gottschee: Franz Loy. I d r i a :
Val. Lapajne. jrraiübura.: F auz Dolenc. Radmanusdorf: Otto Homan. Rudolfswcrt:
I . Picct. Saaor: Rich. E. Michcliii. Stein: Ed. Hajek. Tschcrnembl: Antun Z„rc.

Erstes ohristllohes Versandhaus in Desohenltz.

= Billige Bettfedern =
I 1 Kilo nouo, graue, geschlisseue Bettfedern K 2"—, halbweiße K 2'80, weiße
I K 4 - ~ , bessere K G'—, Horrschafts-Schleiß, schneeweiß K 81 —; Daunen, grau

K 6—, 7 — und 8—, weiß K 10—, Brustflaum K 12-—, Kaiserflaum K 14'—,
I vou 5 Kilo an franko.

= = Fertige Betten =====
I aus dichtfüdigem roten, blauen, gelben oder weißen Nanking, eino Tuchont
I 180X118 cm samt zwei Kopfpolstern, diese 80x58 cm, genügend gefüllt mit
I neuen, grauen, dauerhaften Bettfoderu K 1(5'—-, Halbdaunen K 20—, Daunen
I K 2 4 - ; Tucheut allein K 12-—, 14-— und 16'—; Kopfpolster allein K 3—,
I 350 und 41 — . Zweischläfrige Betton, Unterbetten, Kinderbetten, Leintücher,
I Matratzen, Bettüberzüge, Steppdecken usw. laut Preisliste bil l igst versendet
I gegen Nachnahme, Verpackung gratis, von 10 K an franko

JOSEF BLAHUT in Deschenitz 148 (Böhmerwald)
I Nichtpassondes umgetauscht oder Geld zurück. — Ausführliche Preisliste
| gratis und franko. (3301) 52—6

Vollkommener Ersatz für den Besuch einer zwei-
hlnQCifiDn Ult irioIccrhlt lD bietet sich der männlichen und weiblichen
niaaaiytj l l nClllUblajLIIUlD Jugend sowie Damen und Herren, welche
der Schule entrückt sind, durch den briefliohen Unterricht, welchen die vom
n. ö. LandosBchulrate genehm. Privatlehranstalt für Stenographie, Plöhn-Freya,
Wien, VII., Neubaugasse 4 , eröffnet. Auch Vorbereitung zur Bank-
prüfung. Anmeldungen worden täglich entgegengenommen. Zeugnis. Diplom.
Stellenvermittlung. Man verlange Prospekte. Die Untorrichtsanstalt erhielt
bereits eino Auszeichnung. (3752) 20—1

Echte Briefmarken. ^rois

• — . » - . ^ . . ^ M » liste

gratis sendet August Marbes, Bremen.
(308S) 5

Trockenes

Bihenbnbolx
in ganzen Scheiten per Klafter . . K 24"—
per 1 Kubikmeter „ 12" —
auf 20 cm gesägt und gehackt

per Klafter „ 29 —
detto per Kubikmeter „ 14 50

franko Haus, Laibach; ferner

Unterzündholz, Steinkohle,
Holzkohle, Briketts etc.

billigst bei (3452) .7

St. G.Tauzher
Wiener Straße 47.

.-.— • • Telephon 152. L~--.--

n Hallo!
Wunderbar ist Astrologie!
Nützlich und nutzbringend für jeden. Gebe
Damen und Herren Aufklärung über Ver-
gangenheit, Gegenwart, Zukunft, Charakter-
eigenschaften, Jugend, Heirat, Ehelebon,
Lottoriospiel, Reichtum, Geschäfte, Erb-
Bchaftou, Unternehmungen etc. Prospekte
kostenlos. Rotourmarke. Ferdinand von
Grabner, g. Generalinspektor, Budapest

III . , Lajos-utoza 114, nur brieflich.

I Mähmaschinen
aller Systeme, in jeder Ausführung, nur
beste ausländische Marken, liefert schon

von 80 Kronen tin
Adi Jaška, Olmütz

(Mähren). (2Mb) 62-10
Auf Raten.' Kostenlose Probesendung.' Auf Hafen!
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I (2883) 14-6

•Heinrich Lanz
I Mannheim.
I Grösste

Lohomobil-Fabpih
I des Kontinents.
I laydausstellung
Iwien 19tO
I Meiste Anszeicliiiii

I Staats-Ehrendiplom.
I isterr. Uerkaiilsbiireau

Emil Honigmann
I WIEN, IX.,
I Löblichgasse 4.1

(3662)BroßeMiederlflgevon 9~6

I f l k r Stick- und HuBkoMe.
Offeriere dem P. T. Publikum Trifailer

Stuck- und Nußkohle von 50 kg auf-
wärts bis zu gan/.eu Waggonladungen, wie
auch

Briketts und Brennholz
gehackt oder in Scheiten per Klafter und ms

und stello jodes Quantum franko ins Haus.
Um zahlreiche Aufträge erbittend zeichne

hochachtungsvoll

Johanna Treo
Rudolfsbahnstraße.

Telephon Nr. 274.

I (2574) Fctp 49-27 I

und Rckonvaleszeute ist das beste
Heilmittel der von den Ärzten an-
empfohlene , blutbildende, schwarze

Dalmatiner Medizinalwein
•MTV- > ^ ~**s s s

4 Haschen (5 kg) franko K 4 '- .
Br. Novakovič, Laibach.

(3246) « o f f « - « * 10—6

Korpulenz:
Engiis!) BrtaKfasICtd

Marke: Queen Viotorla:
Zehrt ungemein, ist gesund u. schmeckt
angenehm. Allein echt in Original-
Paketen zu 3 und 57 2 K. Probe l '/ 2 K.
R. Tropper, Einbornapotheke,

Wels 36, Ob.-Oaterr.

Nachweisbar amtlich eingeholte

Adregnsen
al ler Borufo u. Länder mit Portogarantie
i m Internatiou. Adressen-Bureau Josef
Rosenzweig & Söhne, Wien, I.,
Sonnenfelsg. 17, Telef.lK.881, Budapest V.,

Nador uteza 20. Prospekte franko.

(4378) 102

Erste krainische Bestattungsanstalt
FR. DOBERLET

L£iit>«xcti9 Pranziskancr^asse IVr*. 1O.

Gegründet Im Jahre 1868. Telephon Nr. 97.
' Übernahme von Leichenbegängnissen, Überführung per Achse und Bahn

sowie Besorgung aller auf das Leiclienwesen bezüglichen Vorkommnisse
in und außerhalb Laibachs zu den billigsten Tarifsätzen. Imitierte Metall-
holzsärge eigener Erzeugung. G-roßes Lager von Metallsärgen in allen
Dimensionen samt dazu passender Sargeinrichtung. Besorgung von fri-
schen und getrockneten Blumenkränzen samt passenden Schleifon mit oder

ohne Druck zu Widmungen. (l^Oi) 2B

I KPBDzbronncn, Ferdinandsbrunnei!: ^ s ^ Ä * Ä
-N Fettsucht, Haemorrhoiden, Magenleiden, ^^^^ ^tt¥l^%

/ Chron. Darmträgheit, Frauenleiden. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .A^R U % %RudalfsquBilB: SSSSZ. - ^ " v \ t \ J I > V M \ \ ^
Gicht, Chron. Katarrho _ ^ " * > * ta&V^V^V- % ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
der HarnwcKc Nieren- ^ r ^ ^ T ^ W ^ • *CSL+ W> ^^^^
und blascnleidon. ^ i * ^ J ^ \V*^ tQ^XUV ^ * * ^

y ^ ^ ^ A ^ ^ ^ L ^ J ^ ^ ^ ^ ^ ^ Marienbader
-"" ^ ^ ^ A W f % \ \ % ^ ^y00^^ echtes Brunnen-Salz,

^ i S L ^ S ^ ^ ^ ^ ^ ^0^"^ Brunnen-Pastillen.
\|iHĵ ^ ^ \ ^ W1 ^ ^ ^ ^ Broschüren durch Mineralwasser-Versendung.

^ ^ ^ ^ti'1*'^ IMtm Kastner« I

// a <? / <r a \

Alle Spezialisten für Schönheitspflege
sind einig, daß das einfache Geheimniö
einen schönen Teint zu erlangen: Rei-
nigen und Reinhalten der Poren
ist. Durch einige Tropft-»

„EAU DE FLORENCE"
v o n Corainl dorn täglichen Wasch-
wasscr oder Bade beigemengt, worden dio
Poren geöffnet und vollständig ge-
reinigt. Das Resultat ist uin reiner, weicher
und gesunder Teint. Eine ungesunde Ge-
sichtshaut ist die unangenehme Folgo
verstopfter Poren. Gebrauchen Sie «Eau
de Florence» täglich und bestehen Sie
beim Einkauf auf der Originalmarko «Cor-
siui» (Etikette blau-rot- gold , dio Ihnen
dio Gewähr für die Erstkhissigkeit dieses
Toilottewassers ißt. Ein reelles Geschäft

respektiert den Willen dor Kunde.
Preis pro kleine Flasche K 1-30, grössere
Flasche K 250, Doppelflasche K 5-—.

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften. The Corsini, Perfumery Company.
Barden & Cie., Wien VI., Stumpergasse 47. (2490) 10 8

Vom Guten das Beste
sind

larpu-Bachcliiilz
und

ff örttiersee • Maroarine
der

alpenländischenMargapin-
WuFKE . (1945) 11-6

in Klagenfurt.
Nur halb so teuer wie Naturbutter er-

setzen sie diese vollständig zum

Kochen, Braten u. Backen.

Herr Anton Raute zu Ratenhorst schreibt:
Nach Auslegen eines Kartons des rühm-
lichst bekannten Rattentod (Felix Im-
misch, Delitzsch) fand ich nach kurzer
Zeit unter den Bohlen des Schweinestalles

40 Stück tote Ratten.
Ich kenne kein besseres Mittel. Zu haben

in Kartons ä K 1*20 und K -'60 bei Apo-
theker G. Piccoli und Apotheker Cižrndr in
Laibach und in den meisten Apotheken der
ganzen Monarchie. (2098) 10- 8

Schnelle Heirat
wünsch, viele vermögende Damen. Herren,
wenn auch ohne Vermög., wollen sich melden.
Nicht anonym : M. Röthenberg:, Berlin
NW. 23. (3432) 4-4

Münzen und Medaillen,
Antiquitäten in Gold, Silber, Bronze etc.
einzelne gute Stücke, ganze Sammlungen
und Funde werden zu höchstmöglichen Preisen
gegen bar angekauft, auch schriftliche Offerten
sofort erledigt. Übernahme von Auktionen.
Ausgabe von reichhaltigen Lagerkatalogen.
Brüder E g g e r , beeidete Sachverstandige
dos k. u, k. Obersthofmarschalhimtcs und
des k. k. Handelsgerichtes, Wien I, Ouern-
ring 7, Mezzanin. (3523) ü—3

Briefmarken
18000 versch. garant iert echt. Pracht-
volle Auswahlen verseinli; auf Wunsch an
Sammlor mit 50— 70% Rabatt unter allem
Katalogen. A.Weiß, Wien I, Adlergasse 8. .

(.U535) 1 2 - 3

• für Krain u. Küstenland
^ • A gesucht ^ ^
^ ^ ^ H H von erstem Spezialhuus ^RB'
^P^^^V der Leiuenbrunche zur M ^ F
^^^^m Mitnahme kl. Muster fBk.

^ V g. Provision. ^B
^M Offerten unter,,Ein- B |
• , geführtW.B.3552" B

^K' befördert diu Annoncen- ^^L
| ^^k Expedition Rudolf ̂ ^k

^^B Mosse, Wien, I., ^^A
^ ^ B Seilerstätte 2. ^^m
^ H (3750) ^m

Geld-Darlehen
! in jeder Höhe für jodermann zu 4 bis H °/0
! gegen Schuldschein mit oder ohne Bürgen ,
tilgbar in monatlichen Raten von 1-lOJauren.
Darlehen ans Realitäten zu 31/, °/o
auf 30—HO Jahre, höchste Belehnung. Grö-
ßere Finanzierungen. Rasche und diskrete

Abwicklung besorgt

ndminlstration d n Börsen-Courier
Budapest VIII., Josefsring 33.

Rückporto erwünscht. (3r48,6—3

(U
llO

j 
4

-4
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Nr. 4560/1910 (3737) 3 - 1

Kundmachung.
Bon der l . l. Tablfabrik in ilaibach wird hiemit wegen Abnahme von nachstehenden

Star ten und Altmaterialien die Konkurrenz ausgeschrieben, und zwar:

1.100 kß Drilchleinwandskart,
600 » Hansleinwaudstart, ^ ^

1.100 » Rnpfcnleinwaudslart, ' ^
500 » Baumwoll 'Leiuwandslart, von Patronierungsslccten stammend, 'R

2.400 » Iutelcinwaudskart, dünnes und dickes Gewebe, 3?
1.200 » » » schwarz gefärbt, . -:-
1.W0 . Iutefädcnslart. "
1.200 » Iuteschuüreskart, »

2<X) » Spagatskart, ^
3.0»0 » Nrickskart, ^
1.50>» » Papierskart, fein. weiß, <3

^11.400 » » ordinär, gemischt, ^ .
Gebrauchte Iutcemballagcu, zu Verpackungszwecten noch geeignet, ?

2.300 kss zirka 10.000 Stück Überzüge, dünnes und schütteres Gewebe, 140—180 em -^.
laug, 7^ cm breit, "

2.600 » » 6,900 Stück Überzüge, geflcchturtigcs Gewebe, 180—220 em lang, ^
23—25 cm breit, !^

5,000 » » 15,500 Stück Überzüge, geflechtartiges schwarzgcfarbtes Gewebe,
1 8 0 - 2 2 » cm lang. 2 3 - 2 5 em breit, 1

10.600 kß Gußeisen (Vruchciseu) alt, ^
3.000 . >. vcrbrauut,
3.500 » ^chmiedeiscn, gemengt mit Draht und Bandeisen, von Papierballen stammend,

450 . Eisenblech, alt, Z
200 . Zinkblech, . «
150 » Kupferblech, » -5
140 . Messing, » n.

20 . Kupferdraht, alt (Lcitungsdraht), ^
2.120 » — 1.29:! Stück Tabalschncidmesscr, ausgebraucht.
4.300 » — 35 » schmiedeiserue Transmissionswcllen, 78 mm stark. 1

Schriftliche mit der Quit tung einer l . k. Kassa über den Erlag eines 5«/<>igen Vadiums
Derscheue, mit einer I !<'Stempelmarke per Bogen gestempelte uud auf der Ädrcßseite des
Kuverts mit der Aufschiist „ D f f e r t z u r A b n a h m e v o n B t a r t e n " bezeichnete Offerte sind

b i s l ä n g s t e n s 2. N o v e m b e r 1 9 1 0 ,

mittags, bei der l. k. Tabakfabrik in Laibach einzubringen.
Die Eröffnung der Offerte erfolgt am 3. November 1910. 10 Uhr vormittags, und steht

es den Osfrrcuicn oder deren Bevollmächtigten frei, derselben beizuwohnen und das über die
Eröffmlngsvcrhandlung aufzunehmende Protokoll mitzufertigcn.

Bei Erlag der Nadicn sind die vorgeschriebenen, bei den l. k. Kassen erhältlichen (drei)
Verzeichnisse zu benühen.

Vie Anbote können entweder auf Abnahme einzelner Starte oder der gesamten
Materialien lauten uud müssen die Preise in Ziffern uud Buchstaben für jede einzelne Sorte
der ausgeschrilbcnen Artikel per eiu Meterzentner l s l o l . l . Tabaksabri t i n Laibach
angegeben werden.

Radiernngcn find unzulässig, Korrekturen nach Tunlichkeit zu vermeiden.
Insofcrue solche dennoch vorgenommen werden müssen, sind sie vom Anbotsteller in

einer von ihm besonders zu unterfertigenden Fußnote als von ihm herrührend ausdrücklich
anzuerkennen.

Dem Ersteher werden nur die ausgeschriebenen Mengen, nicht aber auch die inzwischen
-etwa sich weiter angesammelten Mengen überlassen.

Die Ofserenten haben sich in ihren Offerten ausdrücklich zu verpflichten, daß sie im
Erstchunsssfalle die Ware b innen längstens dl'ei Wochen nach Erhalt der diesbezüglichen
Verständigung vom Fabrilstcrritorium gegen vorausgegangene Bezahlung wegschaffen lassen.

I m Falle der Nichterfüllung dieser Verbindlichkeit wird das Vadium als verfallen ein»
gezogen, ohne daß das Aerar hiedurch auf die, ihm uach dem Hoftammcr»Dekret vom 12. Au»
gust 1825 und 8 9l)8 a. b. G. V. zustehenden Rechte verzichtet.

Die ausgeschriebene» Slarte köunen täglich während der gewöhnlichen Amtsstunden in
Augenschein genommen werden und werden spätere Oinwendnngen nach der Dsfert-
Verhandlung über nicht lonvenierende Ware nicht berücksichtigt.

Die Osfcrentcu hasten mit ihren Anboten bis zur Entscheidung über das Konkurrenz»
ergebnis. welches so bald als möglich erfolgen wird.

I m Falle der Annahme eines Offertes wird das Vadium a!s Kaution bis zur ganz»
lichen klaglosen Abwicklung dieses Geschäftes zurückbehalten.

Bei unberücksichtigt gebliebene» Offerten wird die Rückstellung des Vadiums sofort uach
erfolgter Entscheidung veranlaßt.

M i t dem Ersteher wird ein Schlnßbrief gewechselt werden uud unterliegt der Gegcnbricf
laut «Belehrung über die bei staatlichen Lieferungen uud Arbeiten dem Anbotsteller, bezw. dem
Erstelier obliegenden Stempel» und Gebühreupflichten», welche h. a. zur Eiusicht aufliegt, der
Stempelpfticht nach Skala I I I .
W Hie Vlussolk»ng der Ma te r i a l i en an die Vrsteher darf erst nach Ein«
langen der betreffenden Gegcnbriefe vorgenommen werden.

Offerte, welche den vorstehenden Bedingnngcn nicht vollkommen entsprechen oder »ach
dem Termin einlangen, bleiben außer Betracht.

A. k. Gabak - Zlabrik.
Laibach, am 12. Oktober 1910.

I (3671) 6—3 Feinsten, garantiert natureohten

; Bluten-Schleuderhonig
' in 5 Kilo-Dosen, gegen Voreinsendung von K 7-— oder Nachnahme ver-
' senden: Sim.Pollak & Rosier, Ujvidek, Süd-Ungarn.
'V * \ . ->N- _*«_ -#»- _/»_ ^v. -/»_ .»*. .#*. -̂W ^ V V W k ^ V W î N. xV -̂ W ^V ^V rfN. rfV l^V ^

LIEBIG'8

Fleisch-Extract
altbewährtes,unentbehrliches Hilfs-
mittel für die Küche, bietet die
Gewähr für stete Gleichmäßig-
keit und Güte. Unbegrenzt haltbar.
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Möbliertes (3760)3-i

Monatzimmer
ist Gradiiöe Nr. 15, II. Stook, T. 22

(Beamtenhaus) sofort zu vergeben.

FATTINGER'S
HUNDEKUCHEN
unstreitig das beste Futter-

mittel für Hunde aller Hassen.
Depot in Laibach:

Peter Lassnih.
(875 L) 1 3 - 1

Ein. Trerlasslicla.es

Mädchen
wird zu zwei Kindern (3 und l1/» Jahre alt),

für die Nachmittage

Anzufragen: Cesta na južno želez-
nloo Nr . 7, Parterre links. (3717)3—2

Soeben ndki: " K j ä r
Zu beziehen vom Verfasser Dr. Julius

FarkaB, Budapest, VI., Fabrikengasse 26,
gegen Einsendung von 2 K. (3740) 3 — 2

%: G. FLUX «
Laibach, Herrengasse Nr. 6

behördlich bewilligtes Ufohnungs-, Dienst- und
Stellenvermittlungsbureau ^ , 8 ,

empfiehlt u. plaoiert bessere Dienst-
und Stellensuohende aller Art für
Laibaoh und auswärts. Gewissen-
hafte, möglloh^t rasohe, faohkun-
dige Besorgung zugesiohert. Bei
auswärtigen Anfragen bitte Bei-

sohluß der Betourmarke.

Agenten
für sämtliche Bezirke und Gemeinden sucht
ein neues Fabriksunternehmen

gegen hohe Provision
zur Übernahme von Bestellungen (als auch
Nebenbeschäftigung) auf Patent-Fabrikate in
jeder Familie gesucht. — Anträge sub Gh.:
«100 K monatl. 6197» an Gregrs Annoncen-
Bureau, Trag, lleinrichsgasse 19. (3711) 10-3

Cir«l«l.el»«Tl«sl»«>M.

mit und ohne Bürgen, an Personen jeden
Standes (auch Damen). Abzahlung 4 Kronen
monatlich, auch Hypothekar-Darlehen besorgt
rasch J . Sohönfeld, Budapest, VII.,
Arena utea Nr. t>6. (lletourmarko.) (3(369)10-5

(tücr
tttosll au Taufen, ju ttetfau-
sen, ju mieten, ju betmiete«,
ton ipctjonol, Sßertvetec,
©eteilifluna, 6teUung JC

sucht
«nb fl(̂  au biefem Stvede bet
Annonce bebtenen toill, h>cn«
bet fid) mit Vorteil an unfete
Rnnoncen-ösvebition. dx

findet
^iet eine streng facfjlidje S9e»
tatung übet bic für feinen
Sroecf geeignetsten ÜBUIttet,
übet tid)tige Slbfnffung
unb auffädige Ausstattung
feiner Slnaeige unb erjielt
au^erbem eine (Btipavnii
on »often, 3eit u. SlrUeit
fdjon beim tleinften Sluftrag.
Annonoen - Expedition

Rudolf Mosse
Wien

I, Seilerstätte 2.

^M. Twain/
I Hum. Schriften.
I Ccwflhnllchf Ausgabt.
I 6 Bindr br. M. 1 0 . - , geb. M. 13.50;
I c inz. Bdr. br. M. 1.80, geb. M. 2.50L
I lllMtrlerte Aait<be.
I 6 Binde br. M. 1 4 . - , grb. M. 2 0 . - ;
I eint. Ddc. br. M. i.SO, geb. M. 3.bO.

I Inhaltt I. Tom Sawyers Aben-
I teaer. — II. Huckleberry-Finn.
I - III. Skizzenbuch. - IV. Leb«it
I aufdemMississippi.-V.lmOold-
I andSilberlnnd.-VI.Reisebildf

I Neue Folge:
I Ebtnf.lU 6 Bdt. br.HM., Kcb. ITM.|
I nm Bdr. br. 2M., gfb. 3M.

I Inhalt: I. Tom Sawyers neue
Abenteuer. - II. Querkopf Wil-
son. - III IV. Reise um die Welt
-V.AdamsTagebuch. -VI.Wie

Hadleyburg verderbt wurde.

[jln flanaathati deaHnaoril
Verlag von ROBERT L U T £

in Stuttgart.

Zu beziehen von

lg. v. Kieinmayp S Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach

Ein i
Kinder=

spiel
ist die Verrichcung der Hauswäschc mit

M ^ K . • • dem vollkommensten aclbst-
B^^% ^ ^ _ ^ J ^ _ I tätigen Waschmit te l
• " " • ^ i ^ l ^ ^ t l l von höchster Wasch- und
I ^ ^ I ^ ^ | | Bleichkraft. Wäscht von

selbst ohne jede Arbeit
und Mühe, bleicht wie die Sonne, schont
das Gewebe und ist absolut unschädlich.

Fabrik: Gottlieb Voith, Wien, HI/1.
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Fahrordnung der k. l. priv. Südbahn
vom 1. Oktober 1910.

Mien — Grieft.

8 « 72N 8c»5 920 9^ ' 120 1035 620 l 125 ^h M e n ^ g ^ g5n ^45 91» 53« ^35 702 835 54a
1131 95" 1 0 « 12"2 205 5 " l 2:« 1201 1b9 Mürzzilschla« 5 " 624 41« 638 2«5 1002 32« ! 5l8 318
12i2 ,yu2 ii2l« 1 2 « 32? 64l 410 1i!» 241 A r ^ a. d. M . 45b 527 3l4 537 12^8 8 « 13i ! 404 332

12N 11li8 1219 145 5U5 905 550 2»» 337 Oraz ^ 357 420 211 434 1045 719 1149 ! 2 " 134
204 . . . 627 1029 706 351 . Spielfeld ' 324 . 8»» 555 1013 l 125
232 122!» 119 300 725 1144 8lb 533 4b» 433 M a l b u r g . . . . 243 302 1252 315 8»2 523 950 1255 1221 1032
2b8 1247 327 8'« 1235 9<10 6«? 531 Prasserhof 233 1228 2 " 7a« 42!» 8 " 105!^ 10'2
315 . 3 « 8w 1l» 924 632 55« Pültsckach 2 ' i . 225 634 35-! 8«5 iy32 937
3»8 . . 9 " 1 « 954 703 63« («robelno 14? . 6"4 323 73? 95» 9"?
354 13« 418 949 2'2 1022 72» 651 Ci l l i 13« 1132 14» 540 30« 715 934 8 «
4"s . . 1 ( M 225 1035 741 704 Markt Tüffer 120 bl? 239 700 917 827

. 1015 234 1044 750 71» Nümerbad . . . 5°7 22!» 651 90N 817
428 207 453 1044 3o!> 1110 8«5 72» Steinbrilck 101 11«3 117 458 21» 6 " 855 807

. 1057 31» 1120 816 729 Hrastnigg . . . 432 13? 6li» 83« 747
443 . . 110!» 32« 1128 823 7 " T r i f a i l 1235 . . 423 12» 611 82!' 74"
450 . . 1119 334 113« 830 752 Sagor 1228 . 415 121 603 822 73<

. 11U2 3 " 1147 842 8"4 Sllva 1 . . . 404 109 55a tti, 7 ^
50« . . 1144 354 1156 851 81» Li t ta i > 1211 . . 355 1«5 54" 808 7 "

. 1156 4«3 120« 9°l 8 " " Kresnitz > . . . 344 1249 52» 751 703
'. 1211 415 121« 9»4 8^5 Lllllse . . . 334 123« 517 740 65!
. 1222 424 1227 924 8^5 Salloch . . . 325. 1229 H0» 731 64!

53» 310 55« 128» 4<5 123« 9»5 850 a»x 5, if, ̂ , sab 1136 953 1210 314 121» 457 72a 630
54» 316 6"2 1258 502 125» 945 82" a b / ^ Van! 1125 947 1204 25t 1142 44« 907 6<4

I14 51» 108 95'1 8lü , Nrezovic . . . . 2»2 1130 428 «^ß 6«.'
I23 523 11? IU03 8^ ' > Presser P . -h ' . . . 232 n ^ 41« ^ » 55..
14N 5«« 131 10'7 8 " s Franzdorf . . . 2ü3 I l i a 405 g4l 54^
15« 554 146 1034 t M !^erd P. .H . . . 211 105? 3 " «52 5W

641 40» 655 285 621 212 1059 <M Loilsch 1 0 " . . 15» 1042 333 »2l 525
242 637 228 1117 ii4!, Planma P.°H. . . . 145 102!' 318 g i i 515

701 . . 257 650 2!0 1131 10«2 Ralel 1032 . . 135 10l9 30? ^ 507
716 . 728 3l« 710 300 1151 1023 Adelsbern 1018 . 1101 117 I0al 249 745 45l

331 721 311 1202 10m; Prestrauel . . . 104 <)4? 233 734 438
744 500 758 404 82" 335 1224 101'.» St . Peter 1001 8»° 1 0 « 1254 937 222 725 ^30
812 529 825 45» 906 416 1256 Divll?l l > 921 75« 1002 1203 834 1->9 342
847 6U9 9°5 544 956 5N3 137 'r Nabresina ^ 82« 709! 907 1054 7 " 1221 235
905 630 925 6!5 1025, 535 2 « an Trieft ab ! 755 i 635 ^ 83" 955 ! 600 1130 145

Lie mit eiuem ' brzeichllete» 8üge ftnd Schnellzüge.

Kteinbrück —Agrarn.

50» 9'5 127 502 fii5 ab Steinbrück an 7 " 1030 4°» 1236
5ib 92» 137 514 8»1 Na!schachb.Stcii!brüclP,-H. 744 ^ 10^9 352 1225
537 95» 15? 534 9«i ^ Lichtenwald 4 ?l» 95» 3»» 12"^
557 102« 217 H53 92» » Neichenbing s 64» 94" 3»5 1147
6^7 1036 227 6<>3 942 l Videm-Gurlfeld 6»3 ! 930 3"7 11»9
625 1101 247 6 ^ 1007 I Rann ^ 620 9 " 25» 1 2 4
635 1114 257 631 1020 5 Dobova P. .H. « 557 857 233 1107
6 " 1127 30« 6 « 1034 Sl lvst i Maro f P. .H. . 5,4b 847 223 1058
652 1141 314 6-H 1047 an> a ^ . , ^ z i . / l l b 53° 8»« 2'» 1049
655 1143 Z17 651 105» llb/ 6 " p " 6 " ^ „ ^ . ^ giL 2'0 104^
702 1158 324 657 1103 ! Podsused P. .H , 4 51» 82S 2"3 104,
710 1205 332 7"4 1115 ^. StenjevecP.-H. l b"5 8 " 1b5 103»
?1» 1215 340 712 112U an Agram (Südbhf.) . . . llb 4b5 813 147 I(!2li

I' UntcPhiiltiingji
^ 3pbnTOal9en Ij

Zu beziohen von
Ig. v. Kleinmayr &. Fed. Bambergs

Buchhandlung in Laibach
^oaa-grresspla-tz IsTr. 2 .

1 , i und inn
mit dem besten Erfolg, am billigsten und
am besten annouciert wird, darüber gibt

Ihnen Aufklärung die

Annoncen- Expedition

lulius Leopold
Budapest9

VII., Erzsebet-kömt Nr. 41.

Gegründet 1896. Telephon 12-06.
Hier werdon alle Arten von Inseraten,
Reklamen in sämtlichen in- und ausländischen
Zeitungen mit ganz besonderer Aufmerksam-
keit, hingebungsvoller Gewissenhaftigkeit-
Fachverständnis , Pünktlichkeit und billig

ausgeführt

I Kostenüberschläge I
• und Pläne gratis-

Subskriptions-Einladung
auf 250,000.000 Kronen

ü l i c l ipriscle fcrte k\ l Staatstassensclieine i J. 1910.
Die Subskription findet strvtt:

A) entweder in der Weise,.daß an Zahlungsstatt die am 31. Dezember 1. J. fälligen kön. ung. 4V2°/o Staats-
kassenscheine vom Jahre 1909 bei der unterzeichneten Anmeldestelle in der Zeit

vom 15. bis inklusive 22. Oktober 191O
eingereicht werden können; bei der Zuteilung werden solche Zeichnungen voll berücksichtigt;

B) oder gegen Barzahlung, und zwar

Samstag, den 22. Oktober I91O
während der Geschäftsstunden.

Der Subskriptionspreis beträgt sowohl in dem Falle der Einlieferung von 4V2O/o Staatskassenscheinen vom
Jahre 1909 als auch für Zeichnungen gegen Barzahlung K 9 9 - 4 0 f ü r j e K 100"— N o m i n a l e r

Nähere Auskünfte erteilt auf Wunsch die unterzeichnete Anmeldestelle sowohl schriftlich als auch während
der Geschäftsstunden an ihrer Kassa.

Laibach, im Oktober 1910.

Filiale der K. K. prlu. Oesterreichischen C r e U s t a l t für Handel und E e i r t
Laibach, Franca Jožefa cesta Nr. 9.
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— sAu6 der slovenischen Thcaterkanzlei.) Heute
abends aelangt die Operette „ l(n<^n^" sDas Fürsten-
kind) von Fr. Lchär zur dritten Aufführung. Die Partie
des Kapitäns V i l Harris singt Herr B u k ' ä c k , die des
Perikles Herr S k r b i n ^ e k . — Murgen, Sonntag
nachmittags um 3 Uhr zum viertenmal die Operette
„XixHnu", abends um 7 Uhr die große Hcldenoper
„vulilx)!-" vun V. Smetaua. — Dienstag abends zum
erstenmal die vorzügliche, geistreich-unterhaltende Ko»
nwdie „I,0kü1nu ^I<;xn;<^"' sDic Lokalbahn) von Lud«
wig Thoma und die dramatische Studie „I^unöku"
^Hol(^i6ta) von Voxena Vikova°,^uneticta.

— lAuo der deutschen Theaterlanzlei.j Montag, den
17. d., gelangt das amiisante Lustspiel „O, diese Leul»
nants" von Kurt Kraals zur Erstaufführung. Das im-
gemeiil heitere Wert steht am Lustspiellheater in Wien
auf dem Spielplan und erzielt täglich vor ansverlauf»
ten Häusern den lebhaftesten Erfolg. — Mittwoch,
den 19. Oktuber, wird das Lustspiel „Der duukle Puutt"
von Gustav Kadelburg und Rudolf Prcsber zur Wieder,
holuug gebracht. Am Eröffnungsabend erzielte das lustige
Stück durchschlagenden Erfolg. Diese Aufführung fällt
auf das g e r a d e Logcn»Abonnemcnt. — Für Freitag,
den 21. Oktober, bereitet die Direktion Leo Falls be»
liebte Operette „Die Dullarprinzefsin" vor.

Deželno gledališče v Ljubljani.
fit. 11. Par.

V soboto, dne 15. oktobra.
Tretjič:

Knežna.
Opereta z prodigro in v dvoh dojanjih. Bescdilo po
Aboutovi povesti spisal Viktor Leon. Uglasbil Franc Lehär.

Začetck ob \/28. nri. Konec po 10. uri.

fit. 12. (Za lože nepar.)
V nedeljo, due 16. oktobra.

Cetrtič :
Knežna.

Začetek ob 8. uri popoldno. Konec po 5. uri.

St. 13. Nepar.
Trotjič.

Dalibop.
Opora v treh dejanjih. Besedilo spisal Jos. Wenzig, poslovenil

F. S. Finžgar. Uglasbil BodHch Smetana.
Začetek ob 7. uri. Konec po 10. uri.

Neuigkeiten am Büchermarkte.
P i l z H., Die Witwe und andere Wiener Slizzm, X 1 20'

— E n g e l G., Die Last, «ed., l i 1-20. — L e g w a r t h Frz-
und S c h ö n p f l u g Fr., Herr August Meier, der Hochtourist',

X 1-50. — Grohes illustriertes Witz» und Ancldotenlmch, X 1 44.
— G e r b e r , Dr. P. H., Etwas über Nasen, X 1 20. — R u -
d e r t Th., Der Weg zum Liebesglück, X 2 16. — Sexualun»
sitten, ihre Ursachen, Folgen und wirksame Bekämpfung durch
neue Kulen, X 3'—. — Schwartz I , , Die Entwicklungslehre
naturwidrig, X 180. — M i c h a e l i s Ad. Nlf., Die Migräne,
ihre Bchaudluug uud sichere Heilung, X —'90. — Hegen»
d o r f. Der Gebrauchshund, seine Erziehung uud Dressur, geb.,
X 7 20. — M a d e l i n e Jean, I^'Ni-reur coujußäio. X 180.
— B ü l o w H. v,, Deutschlands Isolierung. Onlel und Neffe,
X 2 — . — Obst Dr. I . , Geschäftspraxis in Handel und Ge<
werbe, geb., X 3 60. — Vom Hochzeitsfest und anderen Ge>
schmacklosigteiten. Bilder aus dem Leben der Mittelstadt von
«Friedel», X 1'80. — V e n d e r Th., Der praktische Hochofen»
betrieb, X 6-48, — S c h l o t t e r Dr. ing. M., Galvanostegic I.:
llber elcktrulytischc Melallniederschlägc, X 14-40. — F r i c k O .
und K n ö l l K„ Baulonstruktionslehrc I!.. X 3 84. — Ho»
„ o l d R. und A l b r e c h t it., Frcmcis-Turbinen, geb., X 2220.
— Fürst er Fr. W., Schule und Charakter, X 648. —
M a y e r L. K.. Kleine Wohn- und Vurcauhäuser, X 5 —. —
Erste internationale Jagd.Ausstellung Wien 1810, offizielles
Souveuir, X 2 — . — H i l d e b r a n d Nud,, Vom deutschen
Sprachunterricht, geb,, X 4 32. — Witasek Dr, Steph., Psy-
chologie der Raumwahruehmung des Auges, X ?-20. — Win»
g e r a t h Dr,, N'urzsichtigleit und Schule, X 240. — P e t e r s
Dr. A., Erkrankungen des Auges im Kindesalter, X 7 20. —
I i e g l e r C. v,, Die Vclämpfung der Kurzsichtigkeit, X —'60.

Vorrätig in der Buch», Kunst- und Musikalienhandlung
J g . v. Klcinmayr H Fed. Vamberg in Laibach, Kongrchplah 2.

Angekommene Fremde.
Grand Hotel Union.

Am 13, O l t o b e r . Herzog von Mecklenburg. — v. Szcer»
novsky, Priv., Galizicn. — Liebel, Priv., Pilsen. — Vaum»
gartuer, Prio., Dresdeu. — Timpel, Ing., Graz. — Scarpa,
Vantdireltor: Baiic, Bankbeamter, Zara. — Wahlovsli, Wei°
hcnberger, Nflte.. Linz. — V.Bernd, Student; Schenk, Paul,
Nitschl, Winterstein, Manheimcr, Mendl. Kfltc.; Dr. Kornle,
Advokat, Wien. — Macovel, Spartassadireltor, Sissek. —
Gostisa, Priv., Loitsch. — Pozzetto, Priv., Trieft. — Wiener,
Nfm., Vrünn.

Hotel Elefant.

A m 13. Oktober. Galambos, l. l.Hofrat, s. Gemahl.;
Monti, Kfm.; Pujar, Studeut, Trieft. — Graetz, Oberleutnant,
Berlin. — Loidl, Realitätenbescher, s. Frau, Zwcttl (Niederöst.).
— Freudenreich. Kassier, s. Frau, Graz. — Bacher, Priva t,
Villach. — Masur, Fabrilsuertreter; Riewel, Millamiö, Kf l t ' ;
Neitmeyer, Placzel, Lichtcnegger, Mtzmandl. Nsde., Wien. —
Nobiusohn, Kfm., Preßnil). — Regnard, Vertreter, Loto. —
Kozelck. Nsd,, Brunn. — Müller, Nsd., Reichenberg. — Sum-
mer, Rsd., Mauza (Italien). — Mimer, Rsd., Sluc.

' Meteorologische Beobachtungen in Laibach.
Seehühe 306 2 m. M i t t l . Luftdruck 736 0 mm.

. . 2 U . N. !741 8 2 1 9 SO. z. stark teilw.bew.
^ 9 U . M . 747-b 9-1 SO. mäßig bewölkt
151 7 U. F. 748-9 ! 7 1« SSO. mäßig teilw. heiter j 0 4

Das Tagesmittel der gestrigen Temperatur beträgt 14 1°,
Normale 10 8°.

Elektroradiograph „Ideal" (im Hotel „Stadt Wien")
^PxogTraxrxixx (2687 J

von Samstag den 15. bis Dienstag den 18. Okt.:
1.) Wallfahrtsort St. Nikolaus bei Bari (Naturaufnahme).

— 2.) Des Kreuzfahrers Rückkehr (Drama). -- 3.) Kaiser
Wilhelm in Wien (aktuelle Originalaufnahme der
letzten Monarchonzusammenkunft). — 4.) Aus der Zeit der
Pharaonen (Drama in Farben). — 5.) Sterben wir zusam-
men! (Luka8; komisch). — Zugabe abends um 7 und
87, U h r : 6.) Yallombrosa (Naturaufnahme). — 7.) Lu-
ciens Liebe (Komödie). — 8.) Das schlüpfrigo Schloß (ko-
misch).

Hinweis.
Jedermann, der sich für Technik und die neuesten Erruugen»

schaften auf diesem Gebiete interessiert, findet in den Tech«
Nischen Monatshef ten, dieser vielseitigen, illustrierten Zeit»
schrift für Technik. Kultur uud Leben, eine ständige Gelegenheit,
über alle Fragen auf dem laufenden zu bleiben. Trutz des
niedrige» Bezugspreises von Viertel jährl ich n u r IU 1'75
erhalten Iahresabonnenten außer den Monatsheften 4 wert»
volle Nücher kostenlos. Der Ladenpreis für die Buchbeilagen
beträgt für Nichtabonncntcn je 5l 1 bis N 2.

Der Verlag dei Technischen Monatshefte (Franck.
sche Verlagshandluug Stuttgart, Pfizerstr. 5) fügte der heu»
tigen Nummer einen Prospekt über die T. M., den wir der
Beachtung unserer Lcfer empfehlen, bei.

Für Kinder Erste Autoritäten des In»

uud Auslandes enlpfehlen

U ^ I ^ 1 ^ 1 ̂ ^ ^ « „Kufele" alS beste Nahrung

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ . bei Brechdurchfall, Diarrhöe,
u. Erwachsene

^ W > ^ l ^ ^ Darullatarrh :c. lsno) b-<

lißpül llßs!(. l l . l i . L8Nßs3>8tz!i8!l3stßii.
Maßstab 1i 75,000. Preis pcr Blatt 1 X in Taschenformat

auf Leinwand gespannt l X 80 n.

Jg. V. Aeimalll ! W . VanckO NllUlllllllllll
i n AaibctlH.

Kurse an der Wiener Börse (nach dem offiziellen Knrsblattej vom 14. Oktober M 0 .
Die notierten lkurle verstehen sich in Kro»euwHl,rung. Die Notierung jämtlicher Ält ien und der ,>Dwer<en Lose" versteht stch per o t ü l l ,

Allgeweiue Staats»
schuld.

Einbeulte Nrmc:
«°,̂ , lonoer. steuerfrei, «roncn

(Mlll-Nov.) per lfll,lc . . S3 15 93 3b
detto sIHnn.-InU) per ttussc 98 lü »» 35

HO»/« ii, W. Noten (Febr.-«lug,)
per Lass« »e 80 9? -

«-»°/« ü. W. EiN>er (Npril-Olt.)
per Kasse 9» 9<> »7 -

t8««er Staatslos bu« st. ̂ '/»l«5 ^b >S» 85
H«60er „ IN« sl, 4°/» ^19 »2b-
l̂»«4er „ 100 st.. .821 - 3L7

»»K4er „ 5« sl. . . ü2i - z»? —
Vom.-«sanbbr. î  120 f l . b"/„ ^«8 b« 5»0 50

«taatSschnlb d. i. «eichs»
vate vertretenen König»

reiche «nd Länder.
<2fterr. »olbrente steuersr., Gold

p«r ^ s i e . , . . ^/»1lb b 0 l i 5 ? 5
Ofterr. »iexte in Kronenw, stfr.,

V«r «afte 4"/« » » I " »» l'«'
5ett° per Ultimo , , . 4°/^ »» 1« »» 2l>

Investition«. Rente, stfr.,
«er. p « «lasse . . »>///<> 88 10 « l 30

G<l«nb«t,n>zwn«»>chnld.
»«schlilbungen.

«llsa^tl,.«ahi, i. «., fteuersr..
zu lu.oW fi 4°/ _.- --.

»"nz Iuse^!>«ahn in Silber
«»,/ ^ ^ ' ^ - - - . b'/<°/°>17 <01l8 4n
" " l ^ ftarl Lubwia-«llh» (div.

«u°oi,.Bahn in ttroneiiwäl»,
,«»_.^U"fr. <dlv. St,) . , 4°/„ "3 35> 9< »b

»NO «uov «rone« . . 4<v„ »3 b« 94 bv

«"'?MK,'««,«»,°..V

Kremslal.'Ucchn 3W u z<^, ^ ' " ° " " ^
^'/» - . . . . , 8 » - »N0--

I Geld Wurf

Po« Stnate ,Nl Zahlung i i b N '
l , , « » t n l GllenbahN'Vllülil iU»-

PbligaNonlU.
t M i » , Weslbah,,, E»l, l«9iz.

4U0, « « ü u. 10.c»00Kr. 4°/n 94'll5 9»'2b
Elisabeth Äah» «<«) u, 3000 M .

4 ab lv"/„ N b vo l«6 9l>
Elisadsth-Ällhl! 400 u, 2W0 V i ,

4-/0 I ,4«k>l1b25
.^rdinande-Nordual,» Em. 18«« 8» 2b 9? z-b

dotto l i m . 19l>4 9«— »7 —
gränz Ioleph-Äali i i Em <8«4

<dit>. St.) L Ü b . 4"/„ , . . 94 lll, »b 8ü
Galizische Nar! Ludwlg - Bahn

(div. St . ) S i l l i . 4«/« . . . 93 75 »4 7Ü
Una,.nllliz, «ah» 20<» sl, N. 5"/„ i v 4 !ib l 0 ^ 2b

dottu 400 u. 500N ttl, »>/,"/„ »f, t̂> «tz «h
Horarlberger Vahn Em. 1884

(dlv. St . ) T i l b . 4"/« . . 94 - !>ü —

Staatsschuld der Länder
der ungarischen Krone.

4°/o ung, Volbrentc per l̂ asse . m > 4 5 l l i «l>
4°/^ betlo per Ult imo I I I -451»l-eb
4°/n uugar. Nente in Kronen-

währ. stfr. per Kasse . . 91 80 92 -
4°/„ detto per Ult imo 91 »u 92 —
»>/,"/„ detto per Kasse 81 10 81 30
llnliar, Prämien,Uni. ^ io« „ . 2^4 7 5 , ^ 75

detto î  50 f l z!84 ?b Ä80'?5
Theiß-«eg.-«u!r 4"/„ . . . . »54 75 ieo 75
4°/„ m,n,ar. Grui ldentL-Obli l , . »^ u» «g .
4"/„ lroat. u. Uav, Vrbentl.-Odl. »5 bu 94 50

Andere öffentliche
Unlehen.

Ho?», ^ande!^«»!. sdiu.) 4°/„ 91'10 «X in
Äosn.-Her«g, Älend. -Landes-

«nlehen ^biv.) 4>/,°/̂  . . yg «5 y g , ^
b"/„ Do»a»-l«ei,,'«!!lelhe 1878 102 t»0 ,03 bo
iüiensr «erlchrt-NnI, . . 4°/„ g 4 i 0 U5'lO

dett» 190!) 4°u 8 4 " «b--
Nnlchcu der Etabt Wien . . ,<,o I 0 l 0 i 10

del<i> (S. oder G.) i8?4 , 2 0 - >», .
det!» (l»«^< 91 4N »24U
oello (Gat) v. I , ix«« . 94.75 y^,.^
dctto (Vleltr.) v, I . zoou 93"?5 94 ?b
detto (Inu.-«.)v,I,i8uzi ,h «^ ^ vu

Z»rssball-«nlehcn uerloeli. 4«/„ 9^15 9 « ^
«Mttche Stant«anl. v. I . iv<^

f. 100 « l . p ». . . bV«103 8U l04 20
dctto per Ultimo . . 5»^ .. .

Vulg, Staat« - Hypothekar Änl.
1888 «>>v 121 5s<2L 5«

Geld War,

Äulg. Staats - Goldanlelbe
1907 f. 100 Kr. . . 4'/,°/» 92'«5t> 93 «b

Pfandbriefe usw.
Vodentr..aIIa.,üst. i.50I.vl.4°/„ «4-30 ,58»
>Uühm, Hypothelenb. verl. 4°/° zs — »e-tzl,
8en«al-Äod.-Nred,.«l.. österr..

45 I , verl 4',,°,» 101-5« —--
detto «5 I , verl. . . . 4°/, »s — 97.-

^red.-Inst..üsterr,,f.Verl,-Ul!t.
u. öffentl. slrb. Kat. ^,4°/„ 9« 7b 92-?b

i^andelb, d. Kün. Gall ien und
Lodom. 57'/, I . rüllz. 4°/a 94'- gt.'—

Mähr. Hypothelenb. veil, 4»/„ 9b-- 9S--
'/l..ostcrr, Landeö-Hl,p.-llnst.4<>/, 9b 50 V«bo

belto in l l , 2°/„ Pr. verl. 8V,"/<> K«-— 89-—
detlo K,-Lchuldsch, verl.3>/,"/i> «?'9l, »8'9«
dctto verl 4"/° 9b- - 9U--

Österr.-ungar. Äanl 50 Jahre
verl. 4°/y 0. W 98 »0 K93V

detlo 4"/n Kr «U 87 9» 89
Zparl., ErsteKst., SvI .ver l . 4°/, 99>- 100-

EifenbahnPrioritäts«
Obligationen.

Österr. Nordweftb. 200 sl. S. . I0»-4b 104-4«
TtaatKbahn b«0 Fr «ßb <5 ««« <ü
Zübdahn î  3"/„ Jänner-Juli

l>00 Fr. (per St.) . . . «68-- 270 —
Züdbahn k b°/, ^00 sl. E. 0. G, l ib'7« liS'?0

Diverse Lose.
F t l l l n l l l c h l Los«.

3»/« Nobenlredit-Lose l t m . 1880 L97s,n 80 8ü0
detlo Em. 1889 2??-b0 283 50

i°/o Duuau-Negul-Lole 100 f l . 20«-- 302--
«erb. Präm.-Uul.p l»0Fr.2«/» I I ! Lb 117 2b

llnu»liln»llch« Los«.

Vlidap.-Äasilila (2umbau)5 I I . 27 7b 81 ?b
<creditl°>e 100 f l 51»'— 5 2 « -
Llary-Loje 4»sl , 5 i M . . . . « 1 » - - «2» '"
Ofener Loje 40 f l —-— - - - -
Palfsh-Lose 4» sl. « M . . . . !l«b-- 285 -
Note» Kreuz, üft. «ef. v. 10 f l . 60-— 6 4 -
>«i,te» tkreuz. ung. <v?s. V. 5 sl. 3?'»5 41 2Ü
!!>,iboK'Lose 1« sl 66'— 78'-
ialM'Lose 40f>. K M - . , . l b O " 2 7 0 '
l i i r l . «z.-Ä.-Nnl, Präm.-Obliß.

4 0 0 F r . per Nosse . . . — — - - -
dettl> per Medio . . . «54.75 25b 7ü

Geld Wore

Wiener Ko!nm.-l!o!e v. I . 1874 5 2 9 ' - b39 -
Gew.-Och. d. ü<>/<>Präm, »Schuld

d. »od«llt,..?lntt, »M.1889 9 9 " 1 0 1 ' -

«Nie«.
zr»o»port.MntlMlh«nngtn.

Aussig-Tepllher Tlscnb. 500 sl. 1 9 1 5 - 19«? -
Böhmische «ordliahn 150 sl. . — — »—
Äuschtiekrader El lb, l»oo f l , K M . 240O-— L42a-.

delto (!>t, l l , 200 f l . per Ult. 98? - 992 -
Donau - lampiichifsahrt« - Ges,,

1.. l . l . pr iu., 500 f l , l l M 11VU-— ,202 -
Dul-Bubcoachuer <t. Ä. 40« Nr, 596-— e u i -
zerdinandö^iordb. 1000 sl. N M , b i9U-- 5210 -
Kaschau - Oderberger Eiseilbahn

20U f l . S 3b!i '— , b 4 -
llemb. - Lzcrn.- Iassy-E«enbahn-

Gesellschaft, 2 0 0 f l , S. . . bb2 b 5 b -
^loyd, üst., Trieft. 500 f l . , K M , 5 8 1 - - b«8 —
Österr, Norbwcstbah» 200 sl. S, — — — > -

oettu ( l i t , l l ) liNN sl. S, p. U!t. — — — - -
Ijraa-Dur.srElknb, 1N»fl,abgst, « 2 4 — «27 —
Htaaticisciib, 200 s l , T . per Ult. 7b8 05 7ü90b
Vl!dbllhn2«u f l , Ki lber per Ul t . 11s bd 11? eb
Küdnurddcutsche Nerbindungsb,

2 0 0 l l , N M — ' - —'-
Ira»«p°r»-Ges., intern., Ä.-V.

^»0 Kr 10» - 110 —
Unuar. Westbahn (Naab - <l»raz)

2»a sl, T 403 — 404 -
Wr. Lolalb.-Nilien-Vcf. 2>w sl. L48 25»'-

Vanle«.
Ännlo-Österr. Äant, I 2 0 f l . . 816 b« »17 b0
Äanlvcrein, Wiener per Kasse - - - —' -

detto per Ult imo bb? 25 bb8 2b
»lwdenlr.-Nnst. »st., 300 K r . , 1305'— 23l5> —
Laibacher Kreditlmnl 400 K r . 4 4 5 ' - 447 —
»Mtc.-Aod.-Kreool. öst,, 200 j l . b 7 8 ' - b84>
Krebltaiistal! für Haildel und

Gewerbe, 820 Kr., per Kasse — - - -
detto per Ult imo «68 40 Nü9 45

Kieditbant, ung. allg., 200 f l . 8b? 50 8b« 5U
Depositenbank, all«., !ioo f l . . 4l»!i'- 4U4 -
Eülompte - Gesellschaft, nieder-

üsterr., 400 Kr 75>7— 7 6 1 -
Giro- u. Kassenverein, Wiener,

200 s! 4Lb'— 4 7 » .
HNPotheleubaiii, üst. 2 0 0 K I . 5°/„ 8 3 b — 8 8 8 -
Länoerbanl, üstcrr., 200 sl., per

Kasse 5333« b»1' -
dettu per Ult imo b53 b« H34 b«

„ M e r k u r " . Wechselstub.-Mtien-
Gesellschaft, 200 f l . . . . ! > 4 l ' " «4!»'-'

Österr,.un«ar. Ä a n l 14«0 Kr, 18U8— 1 8 7 8 -

Ge't, Ware

Uniimbanl 200 f l «Ä9 7b 83» ?k
Unlunbanl, böhmische 10» sl. . 2U7 50 2«8 by
Vertehrsbanl, all«., 140 s l , , , » ? ! — I?« —

?nl>nftl<»'j>luttNl»l>«ungln.
Äaugesclllch., all«, öst., 100 f l . 334 — »«?'—
Ärüxer ttohlenbernb.-Eef. 100 f l . 76» — 7 e g - .
Viseiibahnverlehr«. 'Xnstalt, öst.,

100 f l 4 5 7 — 4b> —
E<lenbllhnw,-Ltil)g,,erst«, i W f l . 200 - 2„2 b0
„ E l b c m l l h l " . Papier«, u, «,-G.

10« f l 2«« - »23 «1
<iIeltr,-Oss.. aNg, »sterr., 200 f l . 418 — 414 20
ltleltr.-Vcsellsch., intern. 200 sl. — > — —-—
Lleltr.-Vesellsch.. N r . in Ulqu. — - - —.—
Hirtenberger Parr.-, ßündh. u.

Met.-ssabri! 400 K r . . . 1 1 4 2 - 1 1 5 0 —
Uirstnger Brauerei 1UU f l . . . «U4 — 225 —
Montan-Gef., bst. alpine 100 f l . ??3 l b 7 7 4 l i
,.Poldi-Hütte", Tiegelguhstahl-

F.-N.-O. 20« fl 5 4 4 - b48 —
PragerEisen-Industrie-Vesellsch.

200 sl ^ 8 , 7 - - «»4820
«lmll- Murant, - Salgo-larjaner

Eisenw. 100 fl 70, 50 702'by
Zalgo-Tarj. Vleinl)h!eü 10« sl. <»4« 5« 547 —
„ScklßsslmOhl", Papiers.,200sl. —-— — - .
..Schoduica", « . G, f. Pclroi .-

Industr ie. 500 K r . . , . 5 3 4 — 538'bO
,,Otet, lermühl".Papiers.uV.V. 497 50 b » 1 ' —
Trisailer Nohlenw.'G. 70 sl. . 2 4 » — ilo0 —
Tttvl. Tabalregie-Ves. 200 ssr.

per Kasse — — —'—
detto per Ult imo . . . 3«S — 3«7'b0

Waffenf.-Ges,, östcrr,. 1« l f l . . 735 - 741 —
Wr. Aaugestllschaft, 100 sl. . . 222 — 224'—
Wienerbergc Z,egelf,-«lt.-VcI. « 3 0 — 840 —

Devise«.
Kn»ze zichltn nnd Ichlck».

Amsterdam 199-45» 199'7ü«
Dmtsche «anlplähe . . . . 11?'5?» 117??'
Italienische Äanlplähe . . . 94-«5 949?»
London »4ll 5l» 24075
Paris «5 35 95 KO
St. Petersbura 254 50 2bl>b<l
Zürich und Basel «5 10» 95 32»

Valuten.
Dulaten . " ' 2 7 1140
20^ranlen-Stü<!e ' » 1 ° 10'»«
20-Marl-Lrücle »8-^1 23b?
Deutsche Nelchsbanluoteü . . '17'57» 117 ??»
Maliniische Vanlnolen . , . 94 ?b 9493
Rubel-Nolen ll'l»<>° 2'55»°

• EUvTund Verkauf
• von Renten, Pfandbriefen, Prioritäten,
• Aktien, Löwen etc., Devisen und Valuten.
• Loe-verglcherung.

Bank- und Wechslergesch&ft "|

MWBMMilMMWIIVMWWIWI>MMMMBWBWIIW*MMWWMMMM^BB

-̂ , Privat-Depots (Safe-Deposits)
n.ur dgenem VcriehluS der Parte..

VtrzliiiM "« 8ir>lili|«i \m Mtutt-Kirretit ••< » f " " ' * " ' ' •
I^HHH^HBBBHHäMBMBHHBMBaBBeaBRI^Bn^BlM

Revolut ion . . . in der Waschküche! Brechen Sie
mit den althergebrachten, anstrengenden, gesundheitsschäd-
lichen Waschmethoden! Waschen Sie ohne Mühe, ohne
Reiben, ohne Rumpoln mit Schicht-Seife (nur echt mit
Marke „Hirsch" und Namen „Schicht",), die von selbst den
Schmutz löst und in Schaum einhüllt, so daß bei ihrer
Verwendung nichts nötig 1st wie: Einweichen, leicht durch-
waschen und schweifen. Erfolg: Schneeweiße Wäsche! (3758a)
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Julius Jfeinl
ßet/r: 1862.

Kaffee-Jmport
Kaffee-Groß-Rösterei

(3628) 5

Bei dorn der Trifailor Kohlenwerks-
Gesellscbaft gohörigcn Konsummagazine in
Carpano bei Alboua in Istrien ist dio frei-
gewordene

Stelle des

tasilßilers
neu zu besetzen. Mit diesem Posten ist eiu
Anfangs-Jahresgebalt von 2000 K nebst freier
Wobnung, Beheizung und Boleuclituug ver-
bunden. Bewerber, welcbe einor südslavischon
Spracbo mäcbtig sein müssen (Kenntnis der
italienischen Sprache erwünscht) wollen ihre
gehörig dokumentierten Gesuohe nebst
Referenzen bis Ende Oktober 1. J. bei
der Werksleitung in Carpano ein-
bringen. (37(11) 3 - 3

Zu verkaufen
ist das Hous mit groflem fiarten

Poljonskü cesta Nr. 8.
Näheres b. d. Eigentümerin dortselbst.

(3704) 3 3

Geld-Darlehen
von 200 K aufwärts erhalten Personen jeden
Standes (:mch Damen) hei 4 K monatlicher
Rückzahlung (mit. oder ohne Giranten) durch
Neubauers behördl. konzess. Eskompte-
bureau, Budapest, VIII., Bčrkocsis utea ltf.
Rotourmurke erbeten. (3ß37) ß—5

Schöne überschulte, fünfjährige

Fichtenpflanzen
liefert, solange der Vorrat reicht, per 1000 Stück zu
12 K franko Station Gottscb.ee, lieferbar Ende Ok-

tober 1910 oder Ende März 1911, 2-2

Franz Göderer
Kaufmann, Gottschee.

Kür

Theater
Soiree
Gesellschaft (3512)3-3

ist man immer modern und tadellos frisiert mit Hilfe der künstlerisch, natur-
getreu ausgeführten Postiches von

Maison % PESSL
Wien, I., Kärntnersfrasse 28.

Grösstes Lager aller existierenden Nuancen von reinem
Schnitthaar. — Kostenloses Ausprobieren ohne Kaufzwang. —

Vornehmster Frisiersalon der Residenz.

Prompte und exakte Eüektuierung aller brieflichen Bestellungen nach allen
Ländern. Ausland zollfrei. Zivile Froiae.

Kataloge auf Verlangen gratis und franko.

WOHNUNG
Zwei Zimmer, Küche und Vorzimmer sind
an eine ruhige Partei zum 1. Novemher in
«er Deutschon Gasse Nr. 9 zu vermieten.

(3683; 3 - 3

20jähr. blonde Wienerin
mit vorläufig 50.000 K Mitgift, spät.
bedeutend. Erbe, einzige Tochter eines Groß-
industriellen , fesch, schön und gebildet,
wünscht sich zu verheiraten. Nur ernste
Bewerber' wenri auch ohne Vormögen, wollen
schreiben an L. Sohlesinger, Berlin 18»

(3732) 5—2

[ Jeder Verbrecher Bchreckt zurück schon vor dem angenagelten Schild-

I chen der E r s t e m (3731) j

j Loibacher Wach- und Schliess-flnsf alt j
! Bewacht i
I (** von der <•) \

I Kanzlei: 0^2$^ Wadrtstube: j
I Holoduorsha ulico i j l o ä % Koloduorsha ulico |
| Hr. ZB. Ersteu Hr. SS. |
I (Z "~ LaiDaclier Wach- ünfl r\ f
I | schliess-Anstalt. |

1 S r Jeder flbonnent dieser Hnstalt kann ruhig schlafen. 3 S !
I Dio Wachtor unter strengster Kontrolle ihrer Aufsic:htsorgane (Kontroll- '

Uhron und -Uücher) durchsuohen Jedes versioherte Objekt zu un- j
bestimmten Nachtstunden fünf- bis achtmal, somit monatlioh ]

| bis zu 200 mal. 1

| Ü Ü Ü Ein Einbruch ist nahezu ausgeschlossen! =
Kasche Hilfo bei Wasserleitmigs- und Feuerkatastrophon, bei körperlichen 1

| Unfällen und jähen Erkrankungen. I
| Das Monatsabonnement ist äußerst billig, so daß eine I
I näohtliohe Durohsuohuug auf 1 bis 3 Heller zu stehen kommt, i

i Wichtig für jeden Hausbesitzer, Handels- unö öewerbsmann.
| Kostenfreie Aufklärungen erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen I

die Direktion
j ZE^olodTrorslsia, vLlica, 2STr. 2 3 . j
I Inhaber: V**. S«3mi.nio'* (
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REPAR/lTURLOSi BEDACHUNGEN MAUERVERKLEIDUNGEN CECEH DIE WETTERSEITE AUS
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.'••':-;•;'•' >l» I l l l l l If l - . i ? •inf i l l « M ' ! ! m i « r . i

ETERNIT-WERKE L U O W I O H J I W H E K L I N2VÖCKM BRÜCK WIEN BUDAPEST, NyERGESUJFflLU.

> 8^3 Kaufet U^Z
! nichts anderes gegen !

l Heiserkeit, Katarrh und Verschlci-
I mung, ii iampf und Keuchhusten
! als die feinschmsctenden

I mit drn ,,Drei Tannen"

! I>!!l! l» "°̂  ^^^^ H«l<i»issl' u, Ai'rzll'n II,Id
I >!«l!» Priuaton veibürnrii dlü sichsn,.

Palet 20 u.40Hcller.Dofc«0 Heller, i
I Z» Iiabl'ii i» Laibacl, bei: Ulmlt, u. Tnil.iczn.
l ÄpoU)>le! Rich. SuLinl, Aputhr»: Lllüd
! schaflüllpuüielc z» Mariahüü Mr, Pl>, And
! Bohmr, ApoNM z»r Krooc^ Mr,'^l> Jus,
l ^izmar, «lpl,t!,ell>i Aül, ,naiir, Droiicnr i V,
l ^uan^nra, Nrun^ric »Abria. i wcitcrs bei:
! Daniel Pirc, Apuüirlc i» Idr ia: I Ä e r a -
l man», C, Äüdrijaiiiü, ApotlMn i» »ludulfs-
> luerli «Äcorss Hüi,, Marialiilf-Apoth«'!»' in
l Wippach! Mila» Wacha. Apothrle i „ Möit-
l liüsi i A, ^iudll'l, Apulli^Ie i» Nadmaiinsdorf'
! Hiillu Vrilli, Aftullnll' >» Littai i llarl l3ar>»il,
> ApuNil'lr ,Z»r III, Lil'ilaNigll'it» i» ttrai»
> v»rss: sfrAaccnrchic!,, Apullirlr i» Adclslx'r^:
! Im, Mucnil, Äpoll»lr ii> 2!n» i E, Äilrduch.
> Apulhclr in Vijchullasl? Mr H, Roblrl, ?>pu.
> N M in Neumartl!: PI), Mr. E, ttozclj, »Po-
> tlirlc in Afjüilss,

Stampiglien
jeder Art,

für Amter, Vereine,
Kaufleute etc.

Anton Černe
Graveur und Kautsctmk-

BuiiMäẑ  Stempelerzeuger.
Laibaoh, Petersstraße.

Preisliste franko. (5030) 95

, >^ l Schutzmarke: „Anker" z. I 4«

«rsah sür >̂

Ner-Pllln-lzntlltl
'stalsvurzünlichste,schmcrzftillenl,c )>
^able i tende Einreibung bei <5r Ij
lNlNlnyr« «sw. allcieniein anerkannt: ŝ
zum Preise von 80 H., K 1.40 und 2 tt l!
vorratl« »n den meisten Apotheken. Beim I>
umlaufe dieses überall beliebten Halis. ^
mittels nehme man nur OrissinalflasÄM >j
l " Dachteln mit llnsrer Schlchmarle ^
^Nnrer" an, dann ist man sicher, das ^
Ongmlllerzeugnis erhalten zu haben. l!j

vr. «ichters glpothete^ ss!
^ ? « zum „Goldenen Uöwen" , ^ - ^ ^

? 1 WPrag, M ^
^ > E l i s a b e t h s t r a ß e N r . 5 n e u . z ß ^

(3555) 42-3

I I M I M I HSuElfl

^BjSunna^^^MMMMn|^^llD^Btl4|^H (3738) 7 — 1

ARSEN-WASSER
GEOEN B L U T A R M U T

BLEICHSUCHT
NERVOSITÄT

SCHLAFLOSIGKEIT
UND ALLE SCHWÄCHEZUSTÄNDE
VORRÄTIG IN ALLEN APOTHEKEN, DROGERIEN

UND MINERALWASSERHANDLUNGEN 0

•nSH • • • | • Gegründet mit Dekret 18(50.
• • ^ l ^ ^ l ^ f S f e l W M^ Haupt-Provinz-Versandhaus tPi
• • f l ^ ^ K J W ^ I • für komplette Ausstattuu^on für Brautpaare,

Hotels, Villen und Landhäuser

Herrn. Klampers Nachf. RUDOLF HAAS, WIEN,
VI., Mariahilferstr. 79, 1. Stock, neben Hotel Engl. Hof, Hotel Kumnior.

3 0 0 M u s t e r z i m m e r . lOjäljrigo Garantie, streng reell, solid und billig-
Kolossales Lager von Prachtmöbeln, wio Schlaf- und Speisezimmer, Vorzimmer,
Küchen und Herrenzimmer, Salons und Polstermöbel vom einfuchsten bis zum
feinsten Genre, AuHstolluiiRsinterieurs lagernd. Politierte Einrichtung von 100 K,
Schlafzimmer von 240 K, Speisezimmer von 200 K, Küchen von 30 K. Lieferant
der k. k. Staatsbeamten. Preiskataloge gratis und franko. Besuch in der Provinz
kostenlos. (2883) 20—11

M^WW2WW^^WW>^MWWlH^WUDVW^^WWWVW^WM Ein Kilo graue, ge.
> ^ F » > s s V W H H ^ U V U O M ^ ^ ^ ^ » ^ W U ^ ^ M U > schlissene x 2—,
W^Zlß^^RM ^ ^ ^ > > > ! Z ! > ! Z > I » I > > >?!!>>>"»RW yalbweiße Iv 2 80.
M^W>>>W>H^ D weiße X 4'—, prima

daunenweiche Ill>- -,
hochprima Schleiß, beste Sorte X 8—, Daunen, ssrau X t> —, weiß

^ ^ > W W l ^ « ^ ^ ^ ' Ärustflallm X 12- , von 5 Kilo an franko. Fert ige Netten,
aus dichtfädigem, rotem, blauem, gelbem oder weißem Inlett (Naulina.),
eme Tuchent, Grüße 180x N l i cm, samt 2 Kopfpolstcr, diese 80x58 cm,

> ^ W W ^ z » ^ U Neniî end gefüllt, mit neuen, ssrauen, gereiniciten, füllträftigeu und
^ W ^ W W l ^ V dauerhaften Federn 1v 16—, Halbdauuen l< 20—, Daunen X 24'—,

Tuchent allein X 12—, 14—, 16—. itopspolstcr X 3'—, 3 50. 4-—,
Tuchente 180x140 cm groß Iv 15—, 18'—. 2 0 — , Koftfpolster R)x70 oder 80x80 cm.
K 4 50, 5 — , 5 50, Unterbetten aus Gradl 180x11li <n>, X 1 3 ' ^ , 15—, versendet gegen
Nachnahme, Verpackung gratis, vou X 10 — an franko M a r Verger in Heschenitz
N r . 1U<»8, Vohnu'nuald, Preisliste über Aiatratzen, Decken, Überzüge und alle auderen

Äettwaren gratis und franko. Nichtkonuenicrendes tausche um oder gebe Geld zurück.

(2354) 30—9

I (3fi82) 12—1 ^

3000 Käufer I
oder Teilhaber, die nur auf ge- ^B
eignete Angebote für jede Art hiesiger ^ 1
oder auswärtiger Gesohäfte, Ho- ^H
tels, Häuser, Güter- und Ge- H
Werbebetriebe ote. warten, iinden ^H
Sie sofort und ohne Bezahlung H

einer Provision durch dio ^B

Vermittlungs-Reform •
zur Wahrung der Interessen des H

Realitätenverkehrs etc. H

Wien, I., Wollzeile 22. •
Verlangen Sie kostenfreien Hcßuch. ^ H

SpQdd-Darlehen^
von streng reellem Geldgeber erhalten Per-
Bonen jeden Standes (auch Damen); mit und
ohne Bürgen, bei 4 K mouatlichor Abzahlung:
N e u r a t h E d g a r , B u d a p e s t , Josefs-
Ring «6. Retourmarke. (3528) 8—5

Nach Amerika
und Kanada

bequeme, billige und
sichere Überfahrt per

Cunapd Linie.
Abfahrt von dem heimisch.
(Uno Hafen Triest: 263
„Carpathia", 26. Oktober 1910.
„Saxonia", 8. November 1910.
„Pannonia", 15. November 1910.

Ab Liverpool:
Die größten und prächtigsten

Dampfer der Welt:
„Lusitania" am 5. November

und 17. Dezember 1910.
„Mauretania" am 29. Oktober,

19. November, 10. Dezember
1910.

Fahrpreis Triest- New York III.Klasse
K 180*— pro erwachsene Person in-
klusive Kopfsteuer und K 100'— pro
Kind unter 12 Jahren inkl. Kopfsteuer.

Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.
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Fräulein
sacht für die Nachmittagsstunden Be-
sohäftignng bei Kindern (Nachhilfe

beim Lernen).
Adresse iu der Administration dieser

Zeitung. (3745) 3—1

Schöne Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Veranda, Bade-
zimmer, Zupehör, eingof. elektr. Beleuchtung
und Gartenbeuützung, ist sofort oder später

zu vergeben.
Anfrage in der Administration dieser

Zeitung. (3692) 3—1

^f^ Gegründet 1842. ^ ^

Wappen-, Schriften- [
und Schildermaler l

Brüder Eberl
Laibach

Mlklošičstrafle Nr. 4
I ' Ballhausgasse Nr. 6.
! Telephon 154. (4417) 234 j

liTlif
(3653) zum Novembertermin *
bestehend aus fünf Zimmern und allem Zu
gehör, mit Gartenbenützung, ist Ble iweis-

straße Nr. la, II. Stook,

Näheres ist bei der Ilausmoisterin oder
boim Eigentümer dortselbst zu erfahren.

4 Dic i
Handschafts-Apotheke!
1 „Zur Maria Hilf" l
| des diplom. flpothekers Ifl. Leusfeh |
1 Laibach, Resselstraße Nr. 1 t
< neben der neuen Kaiser Fraiiz Josel-Jubiläamsbriicke £
4; empfiehlt (4505) 39 *•
•i | ihre eigenen lu-stbekannten, beliebten *
^i niul sicher wirkenden £

3 Zahn-, Mund- und Gesichts-1
i\ Reinigungsmittel, und zWar: l
4 Antiseptisohea ]£
< IVTainnCinO ^ah»-"-Mundwasser *

2 Mal nn e i n D Zahnpulver t
J Jfflt/lUUdlllC in Scliachteln ä 60 h; >
"5 M P I HU e i « O Gesichtssalbe ^
+ JflClUUblllC i„ Tiegeln ä 70 h; J

iMelousine^S1^,, l
ITannocliiniiillaartiflktBr/at:^*!
-4 tigt und das Ausfallen der Haare ver- &•
^ hindert. Preis per Flasche mit Go- £
•4 brauclisanweisuug 1 K. ^.
i Alleinerzeugung und Depot. J
^ Täglich z w e i m a l i g e r Postversand. ^

Schöne

Wohnung
Im Hause Nr. 10 in der Römer-

straße ist im Hochparterre eine schöne
Wohnung mit vier Zimmern samt allem
Zugehür zum nächsten Novembertermin zu
vermieten. (2874) 21

Aufrage beim Hausmeister.

ünterriclit uncarisclier Spraclie
\yird

Lehrer oder Lehrerin
Auskunft in der Administration dieser

Zeitung. (37:59) 3 - 2

In der Villa Nonnengasse 19
(3733) ist ein möbliertes 3—2

Zimmer
mit 1. November, event, sofort

z la. ver miet en.

Ein möbliertes
Monatzimmer

samt Verpflegung suoht eine Frau für sich
und ihro 14 jährige Tochter.

Anträge unter „Mönatzimmer 3730"
an die Administration d. Ztg. (3730) 3—2

Klavier- und Violinlehrer
oDer -£ehrerin

wird für drei Schüler, resp. Schülerinnen,

ins Haus gesucht.
Adresse mit Ansprüchen unter «Klavier-

lehrer» an die Administration dieser Zei-
tung erbeten. (3711») 2—2

Don der hohen k. k. Landesregierung konz.

Priuat Lehranstalt
für Schnittzeichnen
und Kleidermachen

Emma Schleli
Laibach Judengasse 1

nimmt Schülerinnen täglich auf.

Schnittverkauf nach Maß.
(3310) 8-ti

^M ^••B'flB
• auf dem Rasen, so bleicht die Wäsche im Kessel ^ B I
• bei Gebrauch von ^H?

I Persil. 1 |
^ K Gibt blendend weiße Wäsche, ohne Reiben und ^ ^ ^ • r ~
^ H Bürsten, ohne jede Mühe und Arbeit! Absolut ^ H H !
^ H . unschädlich, schont das Gewebe und bewirkt ^ | ^ | ^
^ H enorme Ersparni» an Zeit. Arbeit und Geld. fl^^HTT

I Fabrik: Gottlieb Voith, Wien, III ] I "
^ P pBJ^ Überall iu haben. ~^Q ^^m

ßymnasiast
der VII. Klasse suoht Instruktion »bei

besserer deutscher Familie.
Zuschriften unter „Instruktion" an

die Admin. dieser Zeitung. (3742) 2—2

Mönatzimmer!
streng separiert, ist Judensteig Nr. 4,

II. Stock, sofort zu vergeben.

Heute Samstag und morgen Sonntag unwiderruflich

4 Uhr nachmittags und 8 Uhr abends.

The Royal Bio Co.
aus der Jagdausstellung in Wien. (3703)4

Se. MQJ. Kaiser Franz üosef auf der Gemsjagd
und das sonstige Sensationsprogramm.

Preise der Plätze: Balkonsitzo und I.Platz 2 K;
11. PJate K 1-50; 111. Platz 1 K; Stehplätze GO h.
Kinder zahlen naohmittags halbe Preise.

Vorverkauf bereits bei Herrn B>. Dvisohel, Buchhandlung, Kongreßplatz.

(3-ZW) 1Ü-3

MOETS»
CHAN DON

1ST DER CHAMPAGNER
DES

ALLERHÖCHSTEN
H O F E S UND DER.

ARISTOKRATIE/

Generalvertretung: J. WE1DMAN, Wien, III.

(1
05

9)
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